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Liebe Leserinnen 
und Leser,

ein ereignisreiches Jahr liegt hin-
ter uns. Da das Jahr ein Wahl-
jahr war, interessierten die po-
litischen Ereignisse mehr als 
sonst. In den Gemeinden und 
den Landkreisen wurden neue 
Räte gesucht. An dieser Stelle 
möchte ich noch einmal allen 
am Wahlgeschehen Beteiligten 
danken – den Wahlvorständen 
und Wahlhelfern insbesondere. 
Die Wahlergebnisse dürften die 
meisten Menschen nicht über-
rascht haben, spiegelten sie 
doch das Geschehen auf Bun-
des- und Landesebene wider. 

Aber auch das wechselhafte 
Wetter bewegte die Gemüter. 
Wetterkapriolen kennzeichne-
ten das Schaltjahr 2024 von An-
fang an: Auf extrem hohe Tem-
peraturen im März mit bis zu 30 
Grad Celsius folgte ein Frostein-
bruch im April, der vor allem 
den Landwirten Sorgen bereite-
te. Und im September ist unse-
re Region knapp an einer neuen 
Hochwasserkatastrophe vorbei-
geschrammt. Alles in allem hat-
ten wir Glück. Nicht die gesamte 
Ernte wurde vom Frost zunich-
tegemacht und der meiste Re-
gen traf unsere Region nicht  
direkt.

Es gab aber noch mehr Themen, 
die sich durch das gesamte Jahr 
zogen. 
Eines davon ist der beabsichtig-
te Abbau von Lithium im Ost-
erzgebirge. Von Ablehnung bis 
Hoffnung auf wirtschaftlichen 
Aufschwung ist jede Auffassung 
vertreten.
Auch die Sorge um die Kranken-
häuser und ihre weitere Zukunft 
begleitet uns. Das ehemalige 
Krankenhaus in Dippoldiswalde 
wurde zu einem Medizinischen 
Versorgungszentrum gewan-
delt. In Freital wurde die Frauen- 

und Geburtenklinik geschlos-
sen. In Neustadt in Sachsen 
ist die Zukunft des Standortes 
Hohwald ungewiss, da dieser 
womöglich strukturell und or-
ganisatorisch an des Sebnitzer 
Krankenhaus angegliedert wer-
den soll. Gespräche mit dem 
Sozialministerium und der Ge-
schäftsführung der Klinik lassen 
aber auf ein gutes Ende hoffen.
Die Diskussionen zum National-
park und Landschaftsschutzge-
biet Sächsische Schweiz wurden 
auch in diesem Jahr unvermin-
dert fortgeführt.

Der Beginn und die Fertig-
stellung zahlreicher Baumaß-
nahmen zeigen aber auch den 
Fortschritt unserer Region. Zu 
bedeutenden Meilensteinen 
zählt der Spatenstich für den 
Bau der Außenanlagen der 
Burg Hohnstein, der gleichzei-

tig der Beginn einer umfangrei-
chen Sanierung der Burganlage 
war. Des Weiteren konnte das 
sehnlichst erwartete Leistungs-
sportzentrum in Altenberg nach 
schwieriger Bauzeit seiner Nut-
zung übergeben werden. Da-
rüber hinaus wurden an der 
Bob-, Skeleton- und Rennrodel-
bahn weitere Sanierungs- und 
Baumaßnahmen realisiert. Bei-
des kräftigt die Bedeutung des 
Landkreises als Wintersport-
region beachtlich. Im kommu-
nalen Straßenbau können wir 
auf zahlreiche abgeschlossene 
Maßnahmen zurückblicken.

Für den Nachwuchs erarbeiten 
wir mit unserer Wirtschafts-
förderung seit Jahrzehnten in 
engem Takt Angebote zur Be-
rufsorientierung. Eine beson-
dere Aufmerksamkeit widmen 
wir dem Ehrenamt. Wir konnten 

auch wieder nennenswerte För-
derungen an das Feuerwehrwe-
sen und an Vorhaben im Ländli-
chen Raum ausreichen.

Insgesamt betrachtet, können 
wir mit den erreichten Ergebnis-
sen zufrieden sein. Wir haben in 
turbulenten Zeiten einiges ge-
schafft. 

Ich möchte gern noch einmal ei-
nen kurzen Blick zurück in meine 
ersten Jahre als Landrat in den 
1990er Jahren werfen. Vieles 
war damals improvisiert. Betrie-
be schlossen, die Innenstädte 
und Straßen waren kaputt. Ins-
gesamt waren der Zustand und 
die Gesamtsituation wesentlich 
schlechter als heute. Aber es 
herrschte ein starker Zusam-
menhalt und ein ausgeprägter 
Optimismus. Im ganzen Land 
spürte man Hoffnung, getragen 

von dem Gefühl gemeinsam an 
einer guten Zukunft zu arbeiten. 
Wäre es nicht wünschenswert, 
einen Teil dieser Haltung ins 
Heute zu übertragen?  

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

freuen wir uns jetzt auf eine 
besinnliche Weihnachtszeit. 
Vor allem wünschen wir 
uns Frieden, denn noch im-
mer sind die Konflikte in der  
Ukraine und weltweit nicht 
beigelegt.
Einen ganz besonderen Dank 
möchte ich auch in diesem 
Jahr wieder an all jene richten, 
die das ganze Jahr und auch 
an den Advents- und Feierta-
gen für uns da sind. Stellver-
tretend nennen möchte ich 
hier die Strom- und Wasser-
versorger, die Mitarbeiter der 
Verkehrs-, Entsorgungs- und 
Sicherheitsunternehmen, die 
Kameraden der Rettungs-
dienste, Feuerwehren, die 
Einsatzkräfte der Polizei so-
wie das Personal in den Arzt-
praxen, Krankenhäusern und 
Pflegeeinrichtungen.
Nehmen Sie sich die Zeit, um 
zurückzublicken und sammeln 
Sie Kraft für die Herausforde-
rungen des neuen Jahres. 

Ihr Landrat Michael Geisler

Landratsamt am 
27. Dezember 2024 
geschlossen
Das Landratsamt bleibt ein-
schließlich der Außenstellen 
am Freitag, dem 27. Dezember 
2024, geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung.

Der nächste Land-
kreisbote erscheint 

am 11.01.2025.

Wir wünschen 
Ihnen frohe 

Weihnachten und 
einen guten 
Rutsch ins 

neue Jahr!“ 
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Gleichstellungsbeauftragte und 
Beauftragte für Inklusion und 
die Belange von Menschen mit 
Behinderung berufen

Der Kreistag berief mit Wirkung 
zum 1. Januar 2025 Saskia Joos 
zur neuen Kommunalen Gleich-
stellungsbeauftragten. 
Ihre Amtszeit läuft bis längstens 
31. Dezember 2029.

In ihrem Amt bestätigt wurde 
die bereits seit der letzten Wahl-
periode tätige hauptamtliche 
Behindertenbeauftragte Lydia 
Schmid für eine weitere Amts-

zeit, ebenfalls bis längstens 31. 
Dezember 2029.

Wir wünschen beiden Beauf-
tragten viel Kraft und Erfolg bei 
der Umsetzung ihrer Ziele.

Das Berufliche Schulzentrum 
„Friedrich Siemens“ Pirna erhält 
Klimaanlage für seine Aula

Bereits im Oktober 2024 hatte 
der Kreistag die Errichtung einer 
Photovoltaik-Anlage am Beruf-
lichen Schulzentrum “Friedrich 
Siemens“ Pirna zur Deckung 
des Energie-Eigenverbrauchs be-

schlossen. In den Sommermo-
naten ist jedoch mit einer über 
dem Eigenverbrauch liegenden 
Stromerzeugung zu rechnen. 
Dem gegenüber kommt es bei 
starker Sonneneinstrahlung zu 
einer erheblichen Aufheizung 
der im Dachgeschoss des BSZ 
gelegenen Aula mit im Sommer 
regelmäßigen Temperaturen von 
30 °C. Aus diesem Grund soll 
auf dem Dach bis August 2025 
eine Klimaanlage errichtet wer-
den, welche vor allem mit über-
schüssigem, von der PV-Anlage 
erzeugtem und daher kostenfrei 
zur Verfügung stehenden Strom 
betrieben werden soll.
Der Kreistag gab für diese In-
vestition „grünes Licht“ und 
bewilligte außerplanmäßige Mit-
tel im Haushaltsjahr 2024. Die 
Höhe der Kosten wird auf circa 
345.000 Euro geschätzt. Hinzu 
kommen jährliche Kosten für 
Prüfung und Wartung von etwa 
1.700 Euro.

Gebührensatzung Rettungs-
dienst fortgeschrieben

Im Rahmen der jährlichen Fort-
schreibung bestätigte der Kreis-

tag die Erhebung von Gebühren 
für die Inanspruchnahme von 
Notfallrettung und Kranken-
transport im Landkreis Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge. 

Die ausgehandelten Kostensät-
ze sind im Einvernehmen mit 
den Kassen festgelegt worden, 
wodurch das haushalterische 
Risiko für den Landkreis gering-
gehalten wird. Die Kranken-
kassen haben im Ergebnis der 
Verhandlungen ein Ausgaben-
budget für 2025 in Höhe von 
rund 57,4 Millionen Euro bestä-
tigt. Bei gesetzlich versicherten 
Patienten werden die Gebühren 
unter Berücksichtigung der be-
stehenden Leistungskataloge re-
gelmäßig von den gesetzlichen 
Sozialversicherungen getragen. 
Nur in Ausnahmefällen tragen 
die Nutzer des Rettungsdienstes 
die Gebühren selbst. Bei privat 
versicherten Patienten richtet 
sich die Erstattung nach den 
entsprechenden Versicherungs-
verträgen.

 Die Gebührensatzung ist in 
dieser Ausgabe des Landkreisbo-
ten auf Seite 9/10 veröffentlicht.

Aktueller Zustandsbericht zu 
Kreisstraßen 

Bei den Staats- und Bundesstra-
ßen hat der Landkreis die Un-
terhaltungslast, die vor allem 
durch saisonale Leistungen, 
wie Mäharbeiten, Schlagloch-
flick und Winterdienst sowie 
kleine Instandsetzungsarbeiten 
geprägt ist. Im Doppelhaushalt 
2023/2024 stand dem Straßen-
bauamt ein Budget von insge-
samt 10,4 Millionen Euro für 
Investitionen, einschließlich 
Planung, Grunderwerb, Fahr-
zeuge und Geräte, und jeweils 
2,0 Millionen Euro für Instand-
setzungen zur Verfügung. Da-
rüber hinaus wurden 5,5 Mil-
lionen Euro für Maßnahmen 
zur Schadensbeseitigungen aus 
dem Starkregenereignis 2021 
bereitgestellt. 

Eine Übersicht über die gefass-
ten Beschlüsse finden Sie auf 
Seite 9 dieser Ausgabe. Weitere 
Informationen können hier ab-
gerufen werden: www.landrats-
amt-pirna.de/kreistag.html 

Informationen aus der Kreistagssitzung am 2. Dezember 2024

Anlässlich des Internationalen 
Tages zur Beseitigung von Ge-
walt gegen Frauen wurde auch 
dieses Jahr am 25. November 
die „TERRE DES FEMMES“ – 
die Fahne der Frauenrechtsor-
ganisation - vor dem Landrat-
samt in Pirna gehisst. Mit der 
Fahnenhissung beteiligte sich 
die Gleichstellungsbeauftragte 
des Landkreises Annette Hö-
richs an dem seit Anfang der 

2000er Jahre stattfindenden 
internationalen Aktions- und 
Gedenktag der Vereinten Na-
tionen. 
Der Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge unter-
stützt damit nachdrücklich das 
Anliegen der UN Vollversamm-
lung, welches darauf gerichtet 
ist weltweit sichtbare Zeichen 
gegen Gewalt an Frauen und 
Mädchen zu setzen.

Flagge zeigen zum 
Internationalen Tag gegen 
Gewalt an Frauen

Eine extra Vorlesestunde im Kin-
dergarten, der Spielenachmittag 
im Seniorentreff, sichere Fleder-
mausquartiere oder ein buntes 
Sommerfest: Vieles davon gibt 
es, weil Menschen zwischen 
Wilsdruff, Altenberg und Seb-
nitz in ihrer Freizeit die Initiative 
ergriffen, ihre Ideen gemeinsam 
umgesetzt oder andere dabei 
unterstützt haben. Im Ehrenamt 
ist so einiges möglich. Und Freu-
de und gemeinsame Erlebnisse 
entstehen ganz nebenbei.
Wer mitmachen möchte, findet 
eine Übersicht von Organisatio-

nen und Initiativen, die aktuell 
Engagierte suchen, auf der digi-
talen Ehrenamtsplattform www.
ehrensache.jetzt. Zum Informie-
ren und Stöbern nutzen Sie am 
besten den regionalen Einstieg 
auf die Plattform unter www.
soe.ehrensache.jetzt.

Gemeinnützige Träger können 
hier kostenfrei Inserate schal-
ten, wenn sie Freiwillige suchen. 
Für weitere Informationen er-
reichen Sie den Koordinator 
für den Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge, Julius 

Boxberger telefonisch unter 
0151 54881732 oder per E-Mail 
an boxberger@buergerstiftung-
dresden.de.

Die „Digitale Ehrenamtsplatt-
form für Sachsen” ist ein Projekt 
der Bürgerstiftung Dresden und 
wird gefördert durch das Säch-
sische Staatsministerium für So-
ziales und Gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt. Es wird finanziert 
mit Steuermitteln auf Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushalts.

Mitmachen im Landkreis 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge – 
Ehrenamt suchen und finden

Landrat Michael Geisler mit der neuen Gleichstellungsbeauftragten Saskia 
Joos (li.) und der Behindertenbeauftragten Lydia Schmid (re.), die für eine 
zweite Amtszeit vom Kreistag bestätigt wurde.

http://www.landratsamt-pirna.de/kreistag.html  
http://www.landratsamt-pirna.de/kreistag.html  
http:// www.ehrensache.jetzt
http:// www.ehrensache.jetzt
http://www.soe.ehrensache.jetzt
http://www.soe.ehrensache.jetzt
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Wirtschaftsförderung

Ein Jahresrückblick zur beruflichen Orientierung im Landkreis

Das regionale Job- und Ausbildungsportal des Landkreises Säch-
sische Schweiz-Osterzgebirge bietet vielfältige Möglichkeiten. Ein-
fach mal vorbeischauen unter:

www.unternehmensatlas.de
Bei Fragen oder Unterstützungsbedarf ist die Stabsstelle Wirtschafts-
förderung gerne behilflich. 

Kontakt:
Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Stabsstelle Wirtschaftsförderung
Schloßhof 2/4, 01796 Pirna
Telefon: 03501 515-1517
E-Mail: christin.ufer@landratsamt-pirna.de

Auf der Suche nach einem Ausbildungs-
platz, Praktikum oder Job?

Im März besuchten die Schüler ab der 
Klassenstufe 7 im Rahmen der Veran-
staltung „SCHAU REIN! – Woche der 
offenen Unternehmen“ ver-
schiedene Behörden, Insti-
tutionen und Unternehmen. 
In dieser Woche konnten 
sie Einblicke hinter die Ku-
lissen in die verschiedens-
ten Berufe und Branchen 
gewinnen. Die gesam-
melten Erfahrungen und 

Erlebnisse sind ausschlaggebend für 
den zukünftigen Karriereweg.

Im April fand zum vier-
ten Mal der Talentpar-
cours statt. Hunderte 
von Schülern lernten 
dabei Arbeitspraxis, typi-
sche Tätigkeiten, Anfor-
derungen und Arbeits-
bedingungen in den 
verschiedenen Werk-
stätten des Beruflichen 
Schulzentrums „Otto 
Lilienthal“ am Standort 
Freital kennen.

Ein besonderer Höhepunkt war die Auszeich-
nung der Kreishandwerkerschaft Südsachsen 
mit dem SCHULEWIRTSCHAFT-Unternehmens-
Preis „Zukunftskiste Handwerk“. Bei diesem 
Projekt der Kreishandwerkerschaft Südsachsen 
durchlaufen Schüler der vierten Klasse an einem 
Schultag fünf Stationen. An denen stellen ver-
schiedene Handwerker die Vielfalt der Hand-
werksberufe anhand von Informationen und 
praktischen Arbeitsproben vor. 

Der Erlebnisparcours „komm auf Tour“ fand im August in Dippoldiswalde 
statt, bei dem ältere Schüler kurz vor dem Weg ins Berufsleben Antworten 
auf Fragen wie „Wer bin ich? Was kann ich“ oder „Was will ich werden?“ 
finden konnten. „komm auf Tour“ bot den Jugendlichen eine Reise zu ihren 
eigenen Stärken und beruflichen Träumen. In einer bunten Mischung aus 
Spiel, Spaß und Herausforderung entdeckten sie, welche Talente in ihnen 
schlummern und wie 
sie diese für ihre beruf-
liche Zukunft nutzen 
können.

Über 160 Aussteller präsentierten sich im September auf dem Gelän-
de des Beruflichen Schulzentrums „Friedrich Siemens Pirna“ zum „Tag 
der Ausbildung“, um künftigen Fachkräften Ausbildungs- und Studi-

enmögl ichke i -
ten im Landkreis 
näherzubringen. 
Auch viele Eltern 
nutzten die Gele-
genheit, sich um-
fassend zu infor-
mieren. 

Der Arbeitskreis SCHULEWIRTSCHAFT ist ein Format, in dem sich Akteure aus Schule und Wirt-
schaft austauschen und gemeinsam den Übergang der Schüler in die Arbeitswelt gestalten. Der Ar-
beitskreis hatte in diesem Jahr zwei Tagungen, bei denen die zwei zentralen Themen die Nutzung 
des Berufswahlpasses in Gymnasien und die Rolle von Künstlicher Intelligenz (KI) im Bildungs- und 
Ausbildungsprozess auf der Tagesordnung standen. Die Landesarbeitsstelle Schule-Jugendhilfe 
Sachsen e. V. stellte den Berufswahlpass vor, woraufhin sich die Teilnehmer über dessen effektive 
Nutzungsmöglichkeiten austauschten. Zudem erhielten die engagierten Vertreter des Arbeitskrei-
ses einen Rückblick über die Veran-
staltungen „komm auf Tour“ und 
„Tag der Ausbildung“. 

Im November kamen zahlreiche Schülerinnen und 
Schüler sowie interessierte Eltern und Lehrkräf-
te zusammen, um sich ausführlich über Studien- 
und Berufsmöglichkeiten zu informieren. Bei der 
„UniBörse – der Hochschultag im Landkreis“ prä-
sentierten sich sächsische Hochschulen, Universitä-
ten und ansässige Unternehmen. Die Jugendlichen 
konnten persönliche Gespräche mit Studienbera-
tern und Unternehmensvertretern führen und so 
direkte Einblicke in verschiedene Studiengänge, Be-
rufe und Karrierewege gewinnen. 

Kontakt:
Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge
Stabsstelle Wirtschaftsförderung
Beruf und Bildung
Schloßhof 2/4, 01796 Pirna
Telefon: 03501 515-1514
E-Mail: sebastian.salomo@
landratsamt-pirna.de

Termine für 2025:

• Januar – Mai 2025 „Spätschicht – Ein Fachkräfteprojekt“
• im Mai Talentparcours
• 17. – 22.03.2025 „SCHAU REIN! – Woche der
 offenen Unternehmen“
• 13.09.2025 „Tag der Ausbildung“
• November „UniBörse – Der Hochschultag im Landkreis“

Einen ausführlichen Rückblick auf die Unibörse finden Sie auf der folgenden Seite.

http://www.unternehmensatlas.de
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Zahlreiche Schülerinnen und 
Schüler aus dem Landkreis so-
wie interessierte Eltern und 
Lehrkräfte nutzten am 9. No-
vember 2024 die Gelegenheit, 
um sich umfassend über Studi-
en- und Berufsmöglichkeiten zu 
informieren. Gemeinsam orga-
nisiert vom Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge und der 
Agentur für Arbeit Pirna, bot die 
„UniBörse – der Hochschultag 
im Landkreis“ jungen Menschen 
wertvolle Orientierungshilfen 
für ihren Bildungs- und Berufs-
weg.

Landrat Michael Geisler und 
Ronny Beck, Vorsitzender der 
Geschäftsführung der Agentur 
für Arbeit Pirna, eröffneten die 
Veranstaltung und begrüßten 
die Besucher sowie die Ausstel-

ler. „Die ‚UniBörse‘ bietet als 
Pendant zum ‚Tag der Ausbil-
dung‘ allen Studieninteressier-
ten die Möglichkeit Studienein-
richtungen aus ganz Sachsen 
und Unternehmen des Land-
kreises direkt kennenzulernen 
und Kontakte für die Zukunft zu 
knüpfen“, so Landrat Michael 

Geisler. „Die Schüler können ein 
umfassendes Bild an Angeboten 
erhalten und nun ihre Pläne für 
die eigene berufliche Zukunft 
schärfen.“

Von 10:00 bis 13:00 Uhr prä-
sentierten sich an Informati-
onsständen in der Agentur für 

Arbeit und im Friedrich-Schiller-
Gymnasium in Pirna 37 Ausstel-
ler, darunter sächsische Hoch-
schulen, Universitäten und 
Unternehmen aus dem Land-
kreis. Die Jugendlichen konn-
ten persönliche Gespräche mit 
Studienberatern und Unterneh-
mensvertretern führen und so 
direkte Einblicke in verschiedene 
Studiengänge, Berufe und Karri-
erewege gewinnen.

Besonders gut angenommen 
wurden auch die Vortrags- und 
Workshop-Angebote zu The-
men, wie „Natur verstehen - 
Technik entwickeln - Umwelt 
schützen. Was machen Che-
mieingenieure?“, „Apotheker 
(m/w/d): Ein Studium - viele 
Möglichkeiten“ oder „Duales 
Studium Soziale Arbeit - Vielfäl-

tige berufliche Möglichkeiten“, 
zu denen Experten wertvolle 
Tipps zur beruflichen Zukunft 
gaben. 

In ungezwungener Atmosphäre 
wurden außerdem allgemeine 
Informationen zu Freiwilligen-
diensten, Studienfinanzierungs-
möglichkeiten und zur Berufs-
ausbildung mit Abitur vermittelt.

Ihr Ansprechpartner: 
Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge
Stabsstelle Wirtschafts-
förderung
Schloßhof 2/4
01796 Pirna
Telefon: 03501 515-1516
E-Mail: anne.hoeher@landrats-
amt-pirna.de 
www.landratsamt-pirna.de

Großes Interesse bei der „UniBörse – Der Hochschultag im Landkreis“ in Pirna

Die Hotellerie, Gastronomie und 
der Tourismus sind Herzstücke 
der regionalen Wirtschaft des 
Landkreises Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge. Mit dem Fach-
kräfteallianz-Projekt „HoGa 
Nachwuchskräfte: Finden - Bin-
den - Vernetzen“ setzen der 
DEHOGA Sachsen e. V. und die 
Fachhochschule Dresden ein 
starkes Zeichen für die Zukunft. 
Ziel des Vorhabens ist, durch 
kreative Ansätze und praxisnahe 
Maßnahmen künftige Arbeits- 
und Fachkräfte von morgen 
zu gewinnen, zu binden und 
nachhaltig zu integrieren. Zahl-
reiche Unternehmen aus der 

Region haben sich im 2,5-jähri-
gen Projektverlauf aktiv an der 
Umsetzung beteiligt, wodurch 
die Ergebnisse direkt in den Ar-
beitsalltag einfließen konnten.

Unterstützt wird die seit Herbst 
2022 laufende Initiative von der 
Fachkräfteallianz des Landkrei-
ses und durch Steuermittel auf 
Basis des vom Sächsischen Land-
tag beschlossenen Haushalts. 

Innovative Maßnahmen für die 
Zukunft der Branche

Das Projekt überzeugt mit ei-
nem vielseitigen Ansatz, um jun-
ge Menschen, Quereinsteiger 
und internationale Fachkräfte 
für das Gastgewerbe zu gewin-
nen. Zu den zentralen Maßnah-
men gehört die Entwicklung 
einer strukturierten „Candidate 
Journey“, die den Bewerbungs-
prozess von der ersten Kontakt-
aufnahme bis zur Einstellung 
erlebbar macht. Ein neu konzi-
pierter Erlebnis-Messestand auf 
der Ausbildungsmesse „Tag der 
Ausbildung“ in Pirna sorgt seit 
2023 mit interaktiven Mitmach-
Aktionen für große Begeiste-
rung. Zusätzlich lieferte eine 

Umfrage unter Auszubildenden 
des Beruflichen Schulzentrums 
„Friedrich Siemens“ Pirna wert-
volle Impulse zur Optimierung 
von Bewerbungs- und Einarbei-
tungsprozessen.

Zwei weitere Highlights des Pro-
jektes für Unternehmen sind der 
neue Online-Weiterbildungskurs 
mit praxisnahen Werkzeugen 
zur Umsetzung der gewonne-
nen Erkenntnisse und das mo-
derne, unkomplizierte Online-
Bewerber-Portal. In nur zwei 
Minuten können sich Interes-
sierte bewerben - ein echter Ga-
mechanger für die schnelle Kon-
taktaufnahme.

Die Ergebnisse des Projekts 
werden zum Projektende im 
Dezember 2024 mit konkre-
ten Handlungsempfehlungen 
umfangreich zusammengefasst 
und allen Unternehmen der 
Branche zur Verfügung gestellt.

Ein Fachkräfteallianz-Projekt mit 
Weitblick

„Unser Ziel ist es, die Nach-
wuchssicherung im Tourismus 
und speziell in den Gastrono-
mie- und Hotellerie-Betrieben 
nachhaltig zu stärken“, erklärt 
Thomas Pfenniger vom DEHO-
GA Sachsen e. V. „Dank der 
aktiven Unterstützung durch 

unsere Unternehmen und der 
Fachhochschule Dresden kön-
nen wir nicht nur die Fachkräf-
te gewinnen, sondern auch die 
gesamte Branche zukunftsfä-
hig machen.“ Mit Maßnahmen 
wie diesen zeigt der Landkreis, 
dass Fachkräftesicherung neu 
gedacht und erfolgreich umge-
setzt werden kann. 

Kontakt: 
Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge
Stabsstelle Wirtschafts-
förderung
Koordinator Fachkräfteallianz
Holger Trogisch
E-Mail: holger.trogisch@land-
ratsamt-pirna.de
Tel.: 03501 515-1520
www.landratsamt-pirna.de/fach-
kraefteallianz.html

Das Projektfenster der Fachkräfteallianz
„HoGa Nachwuchskräfte: Finden, Binden, Vernetzen“- Ein Erfolgsprojekt für die Arbeitskräfte von morgen

http://www.landratsamt-pirna.de
http://www.landratsamt-pirna.de/fachkraefteallianz.html
http://www.landratsamt-pirna.de/fachkraefteallianz.html
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Am 21. November 2024 über-
gab Landrat Michael Geisler an 
Bürgermeister Sven Gleißberg 
einen Zuwendungsbescheid für 
den Neubau und die Erweiterung 
der Kita „Max und Moritz“. 
Das Gebäude wird an einem 
neuen Standort in Reinhardts-
grimma errichtet, da die ur-
sprüngliche Kita nicht mehr den 
heutigen Anforderungen in Be-
zug auf Größe und Funktiona-
lität entspricht. Die Grundlage 
für die Förderung bildet der Be-
schluss aus dem Jugendhilfeaus-

schuss vom 8. Juni 2023 über die 
Bindung von zusätzlichen Lan-
desmitteln 2023 für Investitionen 
in Kindertageseinrichtungen und 
Kindertagespflegestellen im Er-
gebnis der Bedarfsplanfortschrei-
bung Schuljahr 2023/2024.
„Ich freue mich, dass wir mit der 
Förderung einen Beitrag zur Ver-
besserung der Infrastruktur in der 
Stadt Glashütte leisten“, meint 
Landrat Michael Geisler. „Durch 
den Neubau und die Erweite-
rung der Kita werden gleichzeitig 
auch mehr Betreuungsplätze für 

die Region geschaffen“.
Die Zuwendung setzt sich aus 

Mitteln des Sächsischen Staats-
ministeriums für Kultus in Höhe 

von rund 1.294.000 Euro und 
aus Mitteln des Landkreises 
Sächsische Schweiz-Osterzgebir-
ge in Höhe von rund 129.000 
Euro zusammen. Somit erhält die 
Stadt Glashütte im Rahmen der 
Förderrichtlinie Kita Bau eine Zu-
wendung von etwa 1.423.000 
Euro.

Diese Steuermittel werden auf 
der Grundlage des vom Säch-
sischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes zur Verfügung ge-
stellt.

Übergabe des Zuwendungsbescheides zum Neubau der Kita „Max und Moritz“ 
in Reinhardtsgrimma

Die Adoptionsberatungs- und 
Adoptionsvermittlungsstelle des 
Landkreises Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge lädt mit aktuali-
siertem Internetauftritt dazu ein, 
sich unter www.landratsamt-
pirna.de/adoptionsvermittlung.
html zu informieren.

Die Adoptionsberatungs- und 
Adoptionsvermittlungsstelle ist 
da für:
 
- schwangere Frauen und Eltern,  
 die nach einer guten Lebens- 
 perspektive für ihr Kind suchen,

- Paare, Personen oder Stief- 
 eltern, die ein Kind adoptieren  
 möchten sowie
- adoptierte Menschen, die ihre  
 Geschichte aufarbeiten wollen  

 und ihre Herkunftsfamilie su- 
 chen.

Ihre Ansprechpartner sind:
• Carsten Klose 

E-Mail: carsten.klose@landrats-
amt-pirna.de
• Caritas Langer
E-Mail: caritas.langer@landrats-
amt-pirna.de

Wir bieten für Sie einen ge-
schützten Ort, an dem Sie sich 
unverbindlich, anonym und kos-
tenfrei beraten lassen können. 
Bei uns steht das Kind stets im 
Mittelpunkt. Wir überlegen mit 
leiblichen Eltern, welcher Weg 
für die Kinder und Eltern der 
Beste sein könnte. Gibt es eine 
gemeinsame Lebensperspektive 

oder kommt auch eine Adoption 
in Frage?

Wir suchen Adoptiveltern, bei 
denen sich ein Kind sicher und 
geborgen fühlen kann.
Wir unterstützen adoptierte 
Menschen, ihre Geschichte auf-
zuarbeiten und Kontakt zu der 
Herkunftsfamilie aufzubauen.
Wir freuen uns darauf, Sie ken-
nenzulernen.

www.landratsamt-pirna.de/
adoptionsvermittlung.html

Jugendamt

Willkommen bei der Adoptionsberatungs- und Adoptionsvermittlungsstelle 

Nach den Herbstferien rollte ein 
bunter Doppeldecker-Bus durch 
den Landkreis. Halt machte er 
in Altenberg, Dippoldiswalde 
und Bannewitz bei schönstem 
Herbstwetter. Hinter der Fassa-
de versteckt sich die mobile Aus-
stellung „GLÜCK SUCHT DICH“. 
Insgesamt 14 Klassen umliegen-
der Oberschulen, Gymnasien und 
einem Förderschulzentrum konn-
ten sich an insgesamt acht Sta-
tionen interaktiv mit ihren eige-
nen Sichtweisen auf die Themen 
Glück, Identität, Konsumrisiken 
und Rausch auseinandersetzen. 
Ziel ist es Jugendliche vor Sucht-
gefahren zu schützen. 
Junge Menschen gegen Süchte 
stark zu machen, heißt nicht nur 

sie über die Gefahren von Dro-
gen aufzuklären und mit erho-
benem Zeigefinger zu warnen. 
Vielmehr bedeutet es auch Kin-
der und Jugendliche zum Nach-
denken über ihre eigenen Stär-
ken und Ressourcen anzuregen. 
Sie können lernen mit Stress und 
Gefühlen umzugehen. Der Aus-
stellungbus bietet dazu einen 
tollen Ausgangspunkt, denn das 
Lernen mit spielerisch und mo-
dern verbauten Elementen, wie 
zum Beispiel Kopfhörern oder 
Tablets, motiviert Schülerinnen 
und Schüler zum aktiven Mitma-
chen und Weiterdenken. 
Die Fachstelle Kinder- und Ju-
gendschutz vom HANNO e. V. 
hatte sich im Anschluss noch 

etwas Ergänzendes ausgedacht. 
Anhand eines Kurzfilms setzten 
sich die Jugendlichen mit dem 
Thema „Entscheidungen treffen 
und Nein-Sagen“ auseinander. 
Gerade in der Phase der Puber-
tät fällt es oft schwer Antworten 
auf Entscheidungsfragen zu fin-
den: Möchte ich mal probieren? 
Wenn die anderen der Gruppe 

das machen, soll ich dann auch? 
Wie kann ich stark bleiben und 
am besten Nein sagen? Mit gu-
tem Gespür für die jeweiligen Si-
tuationen kam eine offene und 
spannende Diskussion zustande. 
So eine Präventionswoche wäre 
ohne Unterstützung nicht mög-
lich. Ein Dank geht an die betei-
ligten Schulen und Kommunal-

verwaltungen, die mit großem 
Engagement den Weg für die 

Projektumsetzung ebneten. 
Ebenso ist dem Team der Fach- 
und Koordinierungsstelle Sucht-
prävention Sachsen für die Bus-
begleitung zu danken. 

Diese Maßnahme wurde mitfi-
nanziert mit Steuermitteln auf 
Grundlage des von den Abge-
ordneten des Sächsischen Land-
tags beschlossenen Haushaltes 
sowie aus Mitteln der Gesund-
heitspartnerschaft zwischen dem 
Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge und der AOK 
PLUS. 

Gesundheitsamt

GLÜCK SUCHT DICH – mobile Suchtprävention im Landkreis unterwegs…
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http://www.landratsamt-pirna.de/adoptionsvermittlung.html
http://www.landratsamt-pirna.de/adoptionsvermittlung.html
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Jugendamt

Dank der Unterstützung des Pfle-
gekinderdienstes des Landkreises 
Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge konnten wir, Mitarbeiter 
des Deutschen Kinderschutz-
bundes, Kreisverband Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge, Dippol-
diswalde gemeinsam mit zehn 
Kindern aus Pflegefamilien ein 
unvergessliches Wochenende 
in Reichstädt verbringen. Nach 

der Anreise am Freitag, dem 23. 
August 2024, dem Beziehen der 
Zimmer, einer Kennlernrunde 
und dem gemeinsamen Zuberei-
ten des Abendessens genossen 
wir auf dem angrenzenden Feld 
den Sonnenuntergang.
Am Samstag folgte eine Wan-
derung vom Oberdorf ins Un-
terdorf von Reichstädt zum 
Schloss. Dort bekamen wir von 

der Schlossherrin persönlich 
eine Führung durch das Anwe-
sen. Im Anschluss daran waren 
unsere Geduld und motorischen 
Fähigkeiten gefragt - jedes der 
Kinder durfte sich bei der Schä-
ferei Drutschmann ein eigenes 
Sitzkissen filzen. Den Abschluss 
dieses ereignisreichen Tages bil-
dete ein gemütlicher Grillabend 
mit allerlei Leckereien. 

Den Sonntagmorgen verbrach-
ten wir gemütlich bei Musik und 
Gesellschaftsspielen. Danach 
liefen wir in einen nahegelege-
nen Wald, um dort ein Waldbin-
go zu spielen. Die Idee, Baum-
stammweitwurf zu machen, 
kam von den Kindern. Das war 
ein Riesenspaß! Nach dem Mit-
tagessen war unsere gemeinsa-
me Zeit leider schon vorbei und 

die Kinder wurden wieder abge-
holt.

Wir alle hatten eine sehr inten-
sive, schöne Zeit. Vielen Dank 
an alle Beteiligten und die Un-
terstützung des Pflegekinder-
dienstes.

Das Team des Kinderschutzbun-
des Dippoldiswalde. 

Pflegekinderfreizeit 
mit dem Deutschen Kinderschutzbund

Für neun Pflegekinder zwischen 
10 und 15 Jahren ging es in der 
zweiten Woche der diesjähri-
gen Herbstferien nach Bautzen. 
Begleitet wurden sie dabei von 
dem in Dippoldiswalde ansässi-
gen Verein Pro Jugend e. V., der 
als Träger der Jugendhilfe für 
die Jugendarbeit in Teilen des 
Landkreises Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge verantwortlich 
ist. Der Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge finan-
zierte die Freizeit im Rahmen 
seiner Verantwortung für Pfle-
geeltern und Pflegekinder. 

Nach dem Ankommen und ent-
spannten Kennenlernen der 
Gruppe am Montag wurde am 
Dienstag Bautzen mit einem in-
teraktiven Stadtspiel unsicher 
gemacht. Neben spannenden 
Rätseln lernten die jungen Men-
schen spielerisch die Stadt ken-
nen und konnten anschließend 
die Gegend frei erkunden und 
sich den ein oder anderen Snack 
in der Bautzener Innenstadt 
gönnen. 
Am Dienstagabend wurde be-
sprochen, wie die weitere Wo-
che gestaltet werden soll. Bei 
einer Abstimmung wurde ge-
meinsam entschieden. Die Ent-
scheidung für Mittwoch fiel auf 
die „Geheime Welt von Turise-
de – Kulturinsel Einsiedel“ bei 
Görlitz. 
Hier konnte eine ganz eigene 
Welt voller obskurer Kletterge-
bilde, labyrinthartiger Höhlen 
und unzähligen Überraschun-
gen entdeckt werden. Das gab 
den Kindern und Jugendlichen 
die Möglichkeit sich richtig aus-
zutoben oder zu verkriechen, 

um entspannt die Herbstsonne 
zu genießen und als Gruppe 
neue Erfahrungen zu machen. 
Abgerundet wurde der aktive 
Tag mit einem gemeinsamen 
Filmabend in der Herberge.
Am Donnerstag wurde es dann 
sehr schnell sehr nass im Mariba-
Spaßbad in Neustadt, zwischen 
Wellenbad, Wasserrutsche und 
Whirlpool. Ausgepowert wurde 
danach in der Herberge der Grill 
in Betrieb genommen, um den 
Abend bei Knüppelteig am La-
gerfeuer ausklingen zu lassen. 
Während der gesamten Woche 

waren die Wünsche der Jugend-
lichen stets im Fokus. Es wurden 
gemeinsame Gruppenregeln 
aufgestellt und Entscheidungen 
zu Aktivitäten und zum Tages-
ablauf getroffen. 
Nach dem Mittagessen am Frei-
tag ging es mit den Köpfen vol-
ler Eindrücke zurück nach Dip-
poldiswalde.

Wir freuen uns aufs 
nächste Mal.

Das Team des 
Pro Jugend e.V.

... und mit dem Team Pro Jugend e. V.
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Mitte November 2024 fand eine 
dreitägige Grundlagenschulung 
für 25 Mitglieder der Techni-
schen Einsatzleitung (TEL) des 
Landkreises Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge durch die Firma 
KSK – Katastrophenschutz, Si-
cherheitsplanung und Krisen-
management statt. Die TEL ist 
die operativ-taktische Führungs-
einheit und besteht aus 70 Mit-
gliedern. Sie stellt gemeinsam 
mit dem Verwaltungsstab, der 
administrativ-organisatorischen 
Führungseinheit, die obere Füh-
rungsebene im Katastrophenfall 
dar. Um auf diesen vorbereitet 
zu sein, ist die stetige Aus- und 
Fortbildung unerlässlich. 

Während der Schulung wurden 
mit den Teilnehmern die recht-
lichen Grundlagen vertieft und 
die Aufgaben der einzelnen, 
insgesamt sechs Sachgebiete 
der TEL nähergebracht. 
Das Sachgebiet 1 ist für die Or-

ganisation, also für die Anforde-
rung von Personal oder Schicht-
planung des inneren Dienstes, 
zuständig. Die Mitarbeiter des 
Sachgebiets 2 führen die Lage-
karte und sind für die Dokumen-
tation verantwortlich. Das Sach-

gebiet 3 koordiniert den Einsatz, 
das Sachgebiet 4 entscheidet 
über Logistik. Das Sachgebiet 
5 – Öffentlichkeitsarbeit – wird 
in der TEL des Landkreises nicht 
besetzt, da diese Aufgabe vom 
Verwaltungsstab wahrgenom-
men wird. Die Aufgabe des 
Sachgebiets 6 umfasst das Infor-
mations- und Kommunikations-
wesen.
Auf der Tagesordnung stand 
ebenso das Formular „4-fach 
Meldevordruck“ – ein komplett 
analog funktionierendes Medi-
um. Zwar arbeitet die TEL mit ei-
ner digitalen Führungssoftware 
– das Verständnis des Vierfach-
vordrucks ist aber die optimale 

Basis und bietet zur Software 
eine Alternative für Lagen mit 
Stromausfällen. 
Am letzten Tag der Ausbil-
dung wurden mögliche Katas-
trophenszenarien geprobt. Am 
Beispiel von Hochwasser- und 
Sturmereignissen wendeten die 
Teilnehmer ihr erworbenes Wis-
sen praktisch an. 
Die Mitglieder der TEL erhielten 
in den drei Tagen viele neue In-
formationen und konnten ihre 
bereits vorhandenen Kenntnis-
se festigen. Mit dieser Schulung 
wurde eine gute Grundlage 
für weiterführende Ausbildun-
gen, Übungen und Einsätze  
gelegt.

Amt für Bevölkerungsschutz

Grundlagenschulung für Mitglieder der Technischen Einsatzleitung 

In der Woche vom 6. bis 14. 
November überreichte Landrat 
Michael Geisler in vier Gemein-
den Förderbescheide zur Unter-
stützung des Feuerwehrwesens. 
Mit den Fördermitteln des Frei-
staates Sachsen beteiligen sich 
die Gemeinden an der zentralen 
Landesbeschaffung für kommu-
nale Feuerwehrfahrzeuge, wo-
durch moderne, standardisierte 
Fahrzeuge kostengünstiger be-
schafft werden können. 
Am 6. November empfingen 
Bürgermeister Ronny Schietzold 
und Gemeindewehrleiter Holger 
Peukert von der Gemeinde Bah-
retal 212.000 Euro für die An-
schaffung eines Hilfeleistungs-
löschgruppenfahrzeugs (HLF10) 
für die Ortsfeuerwehr Borna-

Gersdorf. Ralf Rother, Bürger-
meister der Stadt Wilsdruff, 
nahm am selben Tag 201.000 
Euro für ein Löschfahrzeug 

(LF10) für die Feuerwehr Kes-
selsdorf entgegen.
Am 12. November übergab 
Landrat Geisler einen Bescheid 

über 212.000 Euro an den Bür-
germeister der Gemeinde Rein-
hardtsdorf-Schöna Dr.-Ing. And-
reas Heine für ein neues HLF10. 
Den Abschluss bildete am 14. 
November die Stadt Pirna. 
Oberbürgermeister Tim Lochner 
nahm ebenfalls 212.000 Euro 
für ein HLF 10 für die Feuerwehr 
Pirna-Copitz entgegen. 
Die Fahrzeuge, die ältere Mo-
delle ersetzen, verbessern den 
Grundschutz in den jeweiligen 
Regionen und optimieren be-
sonders die technische Ausstat-
tung für Hilfeleistungen. „Eine 
solide Ausrüstung ist grund-
legend notwendig für den er-
folgreichen, steten Einsatz der 
Feuerwehren. Eine gute Aus-
stattung endet nicht bei robus-

ter Einsatzkleidung oder moder-
nen Kommunikationsmitteln, 
sondern wird vor allem maß-
geblich durch Fahrzeuge aufge-
wertet, die technisch auf dem 
neuesten Stand sind. Dafür sind 
die Fördermittel des Freistaates 
eine gute Unterstützung“, hebt 
Landrat Geisler hervor: „Den 
wahren Wert bilden jedoch die 
Kameradinnen und Kamera-
den.“
Durch die Förderung wird die 
Einsatzfähigkeit der Feuerweh-
ren in allen vier Gemeinden 
nachhaltig gestärkt. 

Diese Steuermittel werden auf der 
Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushal-
tes zur Verfügung gestellt.

Amt für Bevölkerungsschutz

Vier Gemeinden freuten sich im November über Zuwendungsbescheide 
für die hiesigen Feuerwehren

Nach § 24 der Finanzanla-
genvermittlungsverordnung 
besteht für Finanzanlagen-
vermittler im Sinne des § 34f 
Gewerbeordnung (GewO) die 
Pflicht zur Abgabe von jähr-
lichen Prüfberichten. Wurde 
im betreffenden Jahr keine er-
laubnispflichtige Tätigkeit als 

Finanzanlagenvermittler ausge-
übt, hat der Gewerbetreibende 
eine Negativerklärung abzuge-
ben. 
Gleiches gilt nach § 16 der 
Makler- und Bauträgerverord-
nung für Bauträger und Bau-
betreuer im Sinne des § 34c 
GewO.

Für das Berichtsjahr 2023 endet 
die Frist zur Abgabe von Prüfbe-
richten oder Negativerklärun-
gen am 31. Dezember 2024. Der 
Prüfbericht bzw. die Negativer-
klärung muss bei der zuständi-
gen Erlaubnisbehörde unaufge-
fordert eingereicht werden.
Ein Verstoß gegen die Abgabe-

pflicht stellt eine Ordnungswid-
rigkeit dar und kann mit einem 
Bußgeld geahndet werden.
Zur Wahrung der fristgerech-
ten Einreichung wird um wei-
testgehend elektronische 
Übermittlung per E-Mail an ge-
werbe@landratsamt-pirna.de  
gebeten.

Kontakt: 
Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge
Referat Allgemeines Ordnungs-
recht
Frau Barthels
Telefon: 03501 515-4206
E-Mail: gewerbe@landratsamt-
pirna.de

Verkehrs- und Ordnungsamt

Prüfberichtspflicht von Finanzanlagenvermittlern, Bauträgern und 
Baubetreuern im Sinne der Gewerbeordnung
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Am 13. November 2024 nah-
men Landrat Michael Geis-
ler und Bürgermeister Micha-
el Sachse zum Start des ersten 
Bauabschnittes an der S 168 in 
Struppen Staatsminister Martin 
Dulig in Empfang. Der feierliche 
Spatenstich wurde von zahl-
reichen Gästen begleitet, von 
Vertretern des Landesamtes für 
Straßenbau und Verkehr, des 
Sächsischen Staatsministeriums 
für Wirtschaft, Arbeit und Ver-
kehr, des Planungsbüros Schulze 
+ Rank, des Bauunternehmens 
Teichmann Bau GmbH sowie ei-
ner Vielzahl von Gemeinderäten 
der Gemeinde Struppen. 
„Mit dem heutigen Spatenstich 
sind wir dem Ziel der Sanierung 
der Staatsstraße einen Schritt 
nähergekommen. Der Baustart 
ist ein Meilenstein für die Ent-
wicklung der Gemeinde“, be-
tont Landrat Michael Geisler 

die Wichtigkeit der Maßnahme. 
„Ich freue mich, dass wir mit 
dem Vorhaben ein attraktive-
res Lebens- und Arbeitsumfeld 
schaffen.“
Geplant ist die Neugestaltung 
der Straße mit einer Breite von 
sechs Metern zuzüglich einer 
Aufweitung in den Kurven, die 

Erneuerung und Erweiterung 
der Gehwege mit einer Breite 
von zwei bis zweieinhalb Me-
tern, der Ausbau der Bushal-
testellen, die Schaffung von 
Parkmöglichkeiten entlang der 
Hauptstraße, die Neuordnung 
der Straßenentwässerung, die 
Erneuerung der Straßenbe-

leuchtung und der Verrohrung 
des Struppenbachs auf der Ge-
samtlänge.
Verkehrsminister Martin Du-
lig: „Ich freue mich, dass wir 
die Finanzierung für dieses 
Vorhaben sicherstellen konn-
ten. Die Realisierung bedeutet 
nicht nur die dringend not-

wendige Sanierung der beste-
henden Infrastruktur, sondern 
trägt vor allem zur Erhöhung 
der Verkehrssicherheit für alle 
Verkehrsteilnehmer bei. Ein be-
sonderer Dank geht an alle Be-
teiligten, die eine Umsetzung 
der Maßnahme und damit den 
Baubeginn ermöglicht haben. 
Denn ein solches Projekt ist nur 
möglich durch die enge Zusam-
menarbeit und das starke Enga-
gement aller Beteiligten.“
Die Bauarbeiten im ersten Bau-
abschnitt erfolgen zwischen 
Kirchberg und der Landfleische-
rei Struppen unter Vollsperrung 
mit einer großräumigen Umlei-
tungsführung für den Durch-
gangsverkehr. Voraussichtlich 
19 Monate Bauzeit sind für den 
ersten Abschnitt notwendig. 
Die Gesamtkosten hierfür be-
laufen sich derzeit auf rund 4,6 
Millionen Euro.

Straßenbauamt

Erster Spatenstich zum ersten Bauabschnitt der S 168 in Struppen

Der erste Spatenstich an der Freiwilligen Feuerwehr in Struppen 

Am Investitionsobjekt Alte Schu-
le Struppen trafen sich Landrat 
Michael Geisler und Bürgermeis-
ter Michael Sachse zur Überga-
be eines Fördermittelbescheids 
für die Gemeinde Struppen. Mit 
Hilfe des Bescheids soll das Vor-
haben „Umnutzung der ehema-
ligen Schule zum Ärztehaus – 1. 
Bauabschnitt“ mit dem Ziel rea-
lisiert werden, das Gebäude der 
Alten Schule einer neuen Nut-
zung zuzuführen. Angesichts 
der zunehmend schwierigen 
ärztlichen Versorgung im ländli-

chen Raum soll mit dem neuen 
Ärztehaus eine deutliche Verbes-
serung der medizinischen Ver-
sorgung für die Bevölkerung in 
Struppen und den umliegenden 
Ortsteilen in den Bereichen der 
Zahnmedizin, Allgemeinmedizin 
sowie auch der physiotherapeu-
tischen Behandlung entstehen.
„Mit der Sanierung wird ein 
bedeutender Schritt unternom-
men, um älteren Menschen 
eine wohnortnahe medizinische 
Versorgung zu ermöglichen“, 
erklärt Landrat Michael Geisler. 

„Gleichzeitig soll das Ärztehaus 
die Attraktivität des ländlichen 
Raums steigern und Anreize für 
junge Menschen oder Familien 
schaffen, sich hier anzusiedeln 
oder zu bleiben“.
Die Alte Schule in Struppen wur-
de um 1961 auf den Kellermau-
ern eines Altgebäudes errichtet. 
Der zweigeschossige Massivbau 
ist teilunterkellert und besteht 
aus Ziegelmauerwerk mit Beton-
decken und einem Satteldach, 
das auf einem Holzdachstuhl 
ruht und mit Tondachsteinen 
gedeckt ist. Nachdem der Schul-
betrieb in den 1990er Jahren 
eingestellt wurde, befindet sich 
das Gebäude in einem zuneh-
mend sanierungsbedürftigen 
Zustand. 
Im ersten Bauabschnitt werden 
das Erd- und Kellergeschoss um-
fassend ausgebaut, einschließ-
lich aller Installationen. Geplant 
sind der Einbau einer neuen 
Heizungsanlage, der Austausch 
aller Fenster, die Trockenlegung 
des Gebäudes sowie lärminten-
sive Arbeiten im Obergeschoss, 
wie Abrissarbeiten an Wänden 
und Böden. Zudem wird ein 

Aufzug eingebaut, um einen 
barrierefreien Zugang zu ge-
währleisten. 
Die Förderung in Höhe von 
500.000 Euro erfolgt im Rah-
men der Gemeinschaftsaufgabe 
„Verbesserung der Agrarstruk-
tur und des Küstenschutzes“ 
(GAK) und wird zu 60 % vom 

Bund und zu 40 % vom Freistaat 
Sachsen finanziert. Eigenmittel 
in Höhe von etwa 275.000 Euro 
bringt die Gemeinde selbst ein. 

Diese Steuermittel werden auf 
Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haus-
haltes zur Verfügung gestellt.

Amt für ländliche Entwicklung

Fördermittelbescheid zur Umnutzung der Alten Schule in Struppen

Bürgermeister Michael Sachse und Landrat Michael Geisler halten den Förder-
mittelbescheid für die Alte Schule Struppen in der Hand

S 176 Liebstadt

Erneuerung Stützwand, 06.05.2024 bis 15.10.2025

K 9023 Hirschbach

Grundhafter Ausbau der OD Hirschbach, 10.09. bis 20.12.2024

K 8744 Gohrisch

Komplexe Medienverlegung, 29.07. bis 20.12.2024

B 172 Elbbrücke in Bad Schandau

Brückenschäden (Unterspannband), 07.11. bis 31.12.2024

K 8741 Rosenthal-Bielatal

Fahrbahnerneuerung, 09. bis 20.12.2024

Verkehrs- und Ordnungsamt

Aktuelle Straßenbaustellen mit Vollsperrung

Diese Auflistung enthält den zum Redaktionsschluss bekannten Sach-
stand. Über weitere Straßenbaustellungen und -sperrungen informieren Sie 
sich bitte in den Kommunen sowie über www.landratsamt-pirna.de/ 
strassenbaustellen.html.
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Bekanntmachungen

Landratsamt 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Beschlussübersicht Kreistagssitzung 
am 02.12.2024

 
5. Vorlage-Nr.: 2024/8/0089-1
Beschlussfassung über die Bestellung einer hauptamtlichen 
Kommunalen Gleichstellungsbeauftragten
Beschlussfassung: mehrheitlich beschlossen

6. Vorlage-Nr.: 2024/8/0087-2
Beschlussfassung über die Bestellung zur/m hauptamtlichen 
Beauftragten für Inklusion und die Belange von Menschen mit 
Behinderung
Beschlussfassung: einstimmig beschlossen

7. Vorlage-Nr.: 2024/8/0088-1
Beschlussfassung über das Verfahren der Bestellung zur/m 
hauptamtlichen Beauftragten für Integration und Migration 
bzw. Integration und Teilhabe
Beschlussfassung: mehrheitlich beschlossen

8. Vorlage-Nr.: 2024/8/0070-1
Information über die Eckwerte der Haushaltssatzung 2025
Kenntnisnahme

9. Vorlage-Nr.: 2024/8/0076
Beschlussfassung über die Durchführung der Maßnahme - Er-
richtung einer Klimaanlage für die Aula am Beruflichen Schul-
zentrum „Friedrich Siemens” Pirna - durch Bereitstellung von 
außerplanmäßigen Auszahlungen
Beschlussfassung: mehrheitlich beschlossen

10. Vorlage-Nr.: 2024/8/0083
Beschlussfassung über unabweisbare überplanmäßige Aus-
zahlungen im Budget 2100 - Jugendamt
Beschlussfassung: einstimmig beschlossen

11. Vorlage-Nr.: 2024/8/0090
Beschlussfassung über überplanmäßige Aufwendungen/Aus-
zahlungen im Budget 2700 - Amt für Bevölkerungsschutz – 
Rettungsdienst
Beschlussfassung: einstimmig beschlossen

12. Vorlage-Nr.: 2024/8/0078
Beschluss der Satzung über die Erhebung von Gebühren für 
die Inanspruchnahme von Notfallrettung und Krankentrans-
port im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge gemäß 
Anlage 1.
Beschlussfassung: einstimmig beschlossen

13. Vorlage-Nr.: 2024/8/0065
Kreisstraßen - ein aktueller Zustandsbericht
Kenntnisnahme

14. Vorlage-Nr.: 2024/8/0080
Information über den Beteiligungsbericht für das Geschäfts-
jahr 2023
Kenntnisnahme

15. Vorlage-Nr.: 2024/8/0081
Information über den Jahresabschluss und Lagebericht für das 
Geschäftsjahr 01.01.2023 bis 31.12.2023 der Grundstücks- 
und Verwaltungsgesellschaft Sächsische Schweiz mbH  (GVS)
Kenntnisnahme

16. Information zum weiteren Vorgehen zur Übernahme der 
Liegenschaften der Straßenmeistereien
Kenntnisnahme

17. Vorlage-Nr.: 2024/8/0068
Beschlussfassung über die Sitzungstermine des Kreistages, sei-

ner Ausschüsse und Beiräte für das Jahr 2025
Beschlussfassung: einstimmig beschlossen

18. Vorlage-Nr.: 2024/8/0085
Beschlussfassung über erforderliche Mandatsänderungen
Beschlussfassung: einstimmig beschlossen

Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Inanspruchnahme 

von Notfallrettung und Kranken-
transport im Landkreis Sächsische 

Schweiz-Osterzgebirge
(Gebührensatzung Rettungsdienst)

vom 04.12.2024
 

Aufgrund von § 32 Absatz 5 Satz 2 Sächsischen Gesetzes über 
den Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz 
(SächsBRKG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 4. 
März 2024 (SächsGVBl. S. 289), zuletzt geändert durch das 
Gesetz vom 24. Juni 2004 (SächsGVBl. S. 245, S. 647), § 3 
Absatz 1 Sächsische Landkreisordnung (SächsLKrO) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 
99), die zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 29. Mai 2024 
(SächsGVBl. S. 500) geändert worden ist, hat der Kreistag des 
Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge am 02.12.2024 
folgende Satzung beschlossen:

Inhaltsübersicht
§ 1 Geltungsbereich
§ 2 Mitwirkung im Rettungsdienst
§ 3 Gebührenerhebung 
§ 4 Einsatzgrundsätze
§ 5 Gebührenschuldner
§ 6 Entstehung und Fälligkeit der Gebühren
§ 7 Inkrafttreten, Außerkrafttreten

§ 1 
Geltungsbereich

(1) Dem Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge als Trä-
ger des bodengebundenen Rettungsdienstes obliegt mit Aus-
nahme des Sicherstellungsauftrages nach § 28 Absatz 2 Satz 
1 SächsBRKG für das gesamte Kreisgebiet die bedarfsgerechte 
Versorgung der Bevölkerung mit Leistungen der Notfallret-
tung und des Krankentransportes. Die Bergwacht ist Bestand-
teil des Rettungsdienstes, soweit sie Aufgaben der Notfallret-
tung wahrnimmt. 

(2) Zur Finanzierung des Rettungsdienstes erhebt der Land-
kreis gemäß § 32 Absatz 5 Satz 2 SächsBRKG Entgelte nach 
dieser Satzung, soweit der Benutzer an keine Entgeltvereinba-
rung mit den Kostenträgern gemäß § 32 Abs. 5 Satz 1 Sächs-
BRKG gebunden ist.

Dies betrifft:
1. privat versicherte Personen,
2. nicht versicherte Personen und
3. gesetzlich versicherte Personen, wenn die Krankenkasse die 
 Kosten der Leistung nicht oder nicht in voller Höhe über- 
 nimmt. Das betrifft insbesondere Krankentransportfahrten,  
 die nicht von der Krankenkasse genehmigt worden sind  
 oder nicht in voller Höhe übernommen werden (für den  
 nicht durch die Krankenkassen erstatteten Kostenanteil).

(3) Soweit in dieser Satzung aus Vereinfachungsgründen ge-
schlechtsspezifische Personenbezeichnungen verwendet wer-
den, gelten diese gleichermaßen für Frauen, Männer und Di-
verse. 

§ 2 
Mitwirkung im Rettungsdienst

Die Durchführung von Notfallrettung, Krankentransport 
und Bergrettungsdienst überträgt der Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge durch öffentlich-rechtlichen Vertrag 
auf die privaten Hilfsorganisationen oder auf andere Unter-
nehmen. Soweit die bedarfsgerechte Versorgung mit diesen 
Leistungen durch Dritte nicht sichergestellt ist, führt der Land-
kreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge diese auf der Grundla-
ge des § 31 Absatz 8 SächsBRKG selbst durch.

§ 3 
Gebührenerhebung 

(1) Für die Durchführung der Notfallrettung, des Krankentrans-
portes und der Bergrettung werden Gebühren nach Maßgabe 
dieser Satzung erhoben. Die jeweiligen Gebühren werden in 
der Anlage ausgewiesen. Die rettungsdienstlichen Kosten der 
Bergwacht sind Bestandteil der in der Anlage ausgewiesenen 
Gebühren und werden insofern nicht gesondert berechnet.

(2) In den Fällen des § 1 Absatz 2 werden pauschale Gebühren 
für den Einsatz von

1. Krankentransportwagen (KTW),
2. Rettungswagen (RTW) und
3. Notarzteinsatzfahrzeugen (NEF)

erhoben. Die Höhe der Gebühren richtet sich nach der Gebüh-
rentabelle, welche als Anlage Bestandteil dieser Satzung ist.

(3) Die Bemessung der Gebühr erfolgt nach § 32 Absatz 1 
SächsBRKG einheitlich für den Rettungsdienstbereich des 
Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge. 

(4) Der Gebührenanspruch entsteht mit der Vermittlung des 
Einsatzes durch die Integrierte Regionalleitstelle Dresden (IRLS) 
an den Rettungsdienst.

(5) Die pauschale Gebühr wird je Benutzer und für jedes in 
Anspruch genommene Rettungsmittel erhoben.

(6) Beim Transport mehrerer Patienten mit demselben Kran-
kentransportwagen oder Rettungstransportwagen fallen die 
Gebühren für jede transportierte Person in voller Höhe an.

(7) Die Pauschalgebühr für den Einsatz des Notarzteinsatzfahr-
zeuges wird von jeder Person in voller Höhe erhoben, für die 
der Notarzt eine ärztliche Leistung erbringt. 

(8) Die Mitnahme einer Begleitperson im Krankenkraftwagen, 
die nicht selbst Patient ist, ist zulässig, wenn es dem Wohl des 
Patienten entspricht und wenn dadurch die Patientenbeförde-
rung nicht behindert wird. Gegenüber mitgenommenen Be-
gleitpersonen haftet der Landkreis oder der Leistungserbringer 
im Rettungsdienst nur für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. 
Ein Anspruch auf Mitnahme einer Begleitperson besteht nicht.
 

§ 4
Einsatzgrundsätze

(1) Die Entscheidung über die Art des einzusetzenden Diens-
tes trifft die für den Rettungsdienst des Landkreises Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge zuständige Leitstelle entsprechend der 
eingegangenen Bedarfs- bzw. Notfallmeldung. 

(2) Die Benutzer haben keinen Anspruch darauf, dass ein be-
stimmtes Rettungsmittel eingesetzt und ggf. für einen weite-
ren Transport bzw. Einsatz bereitgehalten wird. 

§ 5 
Gebührenschuldner

(1) Gebührenschuldner ist:

1. der Benutzer der Leistungen nach § 1 dieser Satzung,
2. derjenige, der für die Gebührenschuld des Benutzers kraft 
Gesetzes oder vertraglicher Übernahme haftet oder
3. derjenige, in dessen Interesse die Leistung erbracht wird.
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Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner.

(2) Gebührenschuldner ist weiterhin, wer einen Fehleinsatz 
verursacht, indem er wider besseres Wissen oder infolge grob 
fahrlässiger Unkenntnis der Tatsachen den Rettungsdienst 
alarmiert.

§ 6 
Entstehung und Fälligkeit der Gebühren

(1) Der Anspruch auf die Gebühren gemäß der Anlage Punkt 
1 - 3 entsteht mit der Vermittlung des Einsatzes durch die Leit-
stelle. 

(2) Die Kilometergebühren gemäß Anlage Punkt 1b entstehen 
mit Ende des Einsatzes.

(3) Die Gebühren werden gegenüber dem Gebührenpflichti-
gen durch Bescheid festgesetzt. Sie sind zwei Wochen nach 
Bekanntgabe des Bescheides fällig.

§ 7 
Inkrafttreten, Außerkrafttreten 

(1) Diese Satzung tritt am 1. Januar 2025 in Kraft. 

(2) Gleichzeitig tritt die Gebührensatzung für den Rettungs-
dienst des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge vom 
28. November 2023 außer Kraft.

Pirna, den 04.12.2024

M. Geisler (Siegel)
Landrat

Anlage
Anlage zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 
Inanspruchnahme von Notfallrettung und Krankentransport im 
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
(Gebührensatzung Rettungsdienst)

 Rettungsmittel Gebühr

1. Transport mit Krankentransportwagen (KTW)
 a) Pauschalgebühr 417,70 EUR
 b) zzgl. pro gefahrenen Besetztkilometer 
 ab 151. km 4,80 EUR

2. Transport mit Rettungstransportwagen (RTW)
 Pauschalgebühr 1.477,10 EUR

3. Einsatz Notarzteinsatzfahrzeug (NEF)
 Pauschalgebühr 531,30 EUR

Hinweis:
Nach § 3 Abs. 5 und 6 SächsLKrO gelten Satzungen, die un-
ter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn:
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 
ist,
2. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,
3. der Landrat dem Beschluss nach § 48 Abs. 2 wegen Geset-
zeswidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften ge-
genüber dem Landkreis unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. Die Sätze 1 
und 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung 
der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung 
der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und die 
Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist öffent-
lich bekannt zu machen.

Pirna, den 04.12.2024

M. Geisler
Landrat

Allgemeinverfügung des Landkreises 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 

zum Vollzug des Vorkaufsrechts nach § 38 
des Sächsischen Naturschutzgesetzes i. V. 
m. § 66 des Bundesnaturschutzgesetzes

 
Der Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge erlässt fol-
gende Allgemeinverfügung zum Vollzug des Vorkaufsrechts 
nach § 66 des Bundesnaturschutzgesetzes vom 29. Juli 2009 
(BGBl. I S. 2542), das zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 
3. Juli 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 225) geändert worden ist, in Ver-
bindung mit § 38 des Sächsischen Naturschutzgesetzes vom 6. 
Juni 2013 (SächsGVBl. S. 451), das zuletzt durch das Gesetz 
vom 22. Juli 2024 (SächsGVBl. S. 672) geändert worden ist:
1. Der Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge verzichtet 
hiermit vollumfänglich auf die Ausübung des Vorkaufsrechts 
nach § 66 des Bundesnaturschutzgesetzes i. V. m. § 38 des 
Sächsischen Naturschutzgesetzes für alle Rechtsgeschäfte an 
Grundstücken Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach ih-
rer öffentlichen Bekanntmachung im Amtsblatt des Landkrei-
ses Sächsische Schweiz-Osterzgebirge in Kraft und gilt bis zum 
30.6.2025.

Begründung
I.

Nach § 66 Absatz 1 Satz 1 des Bundesnaturschutzgesetzes i. 
V. mit § 38 Absatz 1 Satz 1 des Sächsischen Naturschutzge-
setzes steht den Landkreisen ein Vorkaufsrecht an Grundstü-
cken zu,

1. die in Nationalparken, Nationalen Naturmonumenten, Na-
turschutzgebieten oder als solchen einstweilig sichergestellten 
Gebieten liegen,
2. auf denen sich Naturdenkmäler oder als solche einstweilig 
sichergestellten Gegenstände befinden,
3. auf denen sich oberirdische Gewässer befinden.

II.

Der Landkreis beabsichtigt bis zum 30.6.2025 die Prüfung des 
naturschutzrechtliche Vorkaufsrecht nicht auszuüben.

Die Nichtausübung des Vorkaufsrechts wird mit dieser Allge-
meinverfügung für alle Grundstücksveräußerungsvorgänge 
erklärt. 
Die Allgemeinverfügung ersetzt gleichzeitig das, für den Fall 
des nicht bestehenden Vorkaufsrechts vom Landkreis Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge auszustellende Negativattest.

Der Landkreis hat hierzu die tatsächlichen und die sich an ei-
nem praxistauglichen Vollzug orientierenden Möglichkeiten 
zur Ausübung des Vorkaufsrechts geprüft und sieht derzeit 
keine Notwendigkeit für Einzelfallentscheidungen.
Die Nichtausübung des Vorkaufsrechts wird pauschal verfügt, 

um unverhältnismäßige und unnötige Arbeitsbelastungen der 
mit dem Vorkauf befassten Behörden und Notare zu vermeiden.

Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft und gilt bis 30.06.2025.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann binnen eines Monats 
nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift beim 
Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, 01796 Pirna, 
Schloßhof 2/4 Widerspruch erhoben werden.

Pirna, den 29.11.2024

M. Geisler
Landrat

Tierbestandsmeldung 2025
Bekanntmachung der Sächsischen 

Tierseuchenkasse
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

 
Sehr geehrte Tierhalter, 
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen zur 
Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseu-
chenkasse gesetzlich verpflichtet sind. 

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tier-
bestand ist Voraussetzung für:
- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseu-
chenkasse im Tierseuchenfall, 
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den 
Kosten für die Tierkörperbeseitigung und
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Säch-
sische Tierseuchenkasse. 

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte 
Tierhalter*innen erhalten Ende Dezember 2024 einen Melde-
bogen per Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2025 nicht bei 
Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich bitte bei der Säch-
sischen Tierseuchenkasse, um Ihren Tierbestand anzugeben.
Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die Mel-
deaufforderung per E-Mail.
Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung 
sind die am Stichtag 1. Januar 2025 vorhandenen Tiere zu 
melden. Sie erhalten daraufhin Ende Februar 2025 Ihren Bei-
tragsbescheid. Bis dahin bitten wir Sie, von Anfragen zum Bei-
tragsbescheid abzusehen.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz 
(SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tie-
re im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken 
halten.
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem 
für Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen. 

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen 
zur Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen 
Tierseuchenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zu-
dem können Sie, als gemeldete Tierhalter u. a. Ihr Beitrags-
konto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene 
Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tier-
körperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstraße 7a, 01099 Dresden
Tel: 0351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de

http://www.tsk-sachsen.de
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DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

Weitere Informationen: www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ 

DRK bittet gesunde Menschen um Blutspenden 

Was Sie vor der Blutspende beachten sollten, Termine und weitere Informationen erfahren Sie unter  
www.blutspende.de, bitte das entsprechende Bundesland anklicken, oder beim Servicetelefon 0800 11 949 11 anru-
fen (kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz).

Eine Terminreservierung kann unter https://terminreservierung.blutspende-nordost.de oder über die kostenfreie Hot-
line unter 0800 11 94911 vorgenommen werden. 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächsten DRK-Blutspendetermine finden statt:
10.12.2024 15:00-19:00 Uhr Sebnitz 01855, Sebnitz Stadthalle, Neustädter Weg 10a
11.12.2024 14:30-18:30 Uhr Kreischa 01731, Kreischa Schule, Kirchweg 1
16.12.2024 15:30-19:00 Uhr Dippoldiswalde 01744 - Reichstädt, Reichstädt Grundschule, Ruppendorfer Straße 12 a
18.12.2024 16:30-19:30 Uhr Pesterwitz 01705, Pesterwitz SV, E.-Hanisch-Straße
19.12.2024 15:30-19:30 Uhr Stolpen 01833, Stolpen Oberschule, Pirnaer Landstraße 1
26.12.2024 08:00-12:00 Uhr, Neustadt 01844, Neustadt Sportforum, Maxim-Gorki-Straße 11
27.12.2024 14:00-19:00 Uhr Bad Gottleuba-Berggießh. 01816 - Zwiesel, Berggießhübel Marie Louise, Talstraße 2a
02.01.2025 15:00-19:00 Uhr Bad Schandau 01814, Bad Schandau Kulturstätte, Badallee 10
06.01.2025 13:00-18:30 Uhr Pirna 01796, Pirna BSZ Friedrich Siemens, Pillnitzer Straße 13 a
07.01.2025 15:00-19:00 Uhr Freital 01705, Freital Gymnasium, Johannisstraße 11
08.01.2025 14:30-19:00 Uhr Altenberg 01773, Altenberg Europark/AL-Schacht, Zinnwalder Straße 5
08.01.2025 15:00-19:00 Uhr Dürrröhrsdorf-Dittersb 01833, Dürrröhrsdorf Orts-U. Vereins., Schulstraße 3
09.01.2025 05:00-19:00 Uhr Dippoldiswalde 01744, Dippoldiswalde Glückauf-Gymnasium, Am Gymnasium 1-3
09.01.2025 10:00-13:00 Uhr Pirna 01796, Pirna BSZ Friedrich Siemens, Pillnitzer Straße 13 a
10.01.2025 15:00-19:00 Uhr Königstein /Sächs. Schw. 01824 - Königstein, Königstein Touristinfo, Pirnaer Straße 2

Bekanntmachung der
Regionalverkehr Sächsische 

Schweiz-Osterzgebirge GmbH
 

Die Regionalverkehr Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
GmbH mit Sitz in 01796 Pirna, Bahnhofstraße 14 a (RVSOE) 
gibt bekannt, dass in der Gesellschafterversammlung am 
17.06.2024 der

Jahresabschluss
für das Geschäftsjahr 2023

festgestellt wurde.

Der Jahresabschluss wird zur Veröffentlichung im elektroni-
schen Bundesanzeiger angemeldet.

Der Kreistag des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge hat am 21.10.2024 den Jahresabschluss der RVSOE zur 
Kenntnis genommen.

Grundlage bildet der mit Datum vom 30.04.2024 für den 
Jahresabschluss erteilte uneingeschränkte Bestätigungsver-
merk der concredis Schlegel, Middrup & Weser Partnerschaft 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft.

Der Jahresabschluss liegt in der Zeit vom 13.01.2025 bis 
17.01.2025 in den Geschäftsräumen der RVSOE, Bahnhof-
straße 14 a, 01796 Pirna, von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr im 
Büro des Kaufmännischen Leiters öffentlich zur Einsichtnah-
me aus.

Uwe Thiele
Geschäftsführer

Regionalverkehr Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge GmbH

Abwasserzweckverband
Königstein

Auswertung der Verbandsversamm-
lungen des AZV Königstein 2024

 
Beschluss Nr. 01/23
Gebührenkalkulation für dezentrale Anlagen für den Zeit-
raum April 2024 bis März 2025

Beschluss Nr. 02/24
Neufassung der Satzung über dezentrale Anlagen der Ab-
wasserentsorgung

Beschluss Nr. 03/24
Feststellung des Jahresabschlusses 2023

Beschluss Nr. 04/24
Entlastung des Verbandsvorsitzenden für das Wirtschaftsjahr 
2023

Beschluss Nr. 05/24
Ausgleich des Verlustvortrages per 31.12.2021

Beschluss Nr. 06/24
Bevollmächtigung des Verbandsvorsitzenden zur Aufnahme 
eines Kommunaldarlehens im Rahmen der Kreditermächti-
gung 2024

Beschluss Nr. 07/24
1. Änderung der Satzung über dezentrale Anlagen

Beschluss Nr. 08/24
8. Änderung der Abwassersatzung

Beschluss Nr. 09/24
Vergabe der Leistungen zum Ersatzneubau des Pumpwerkes 
Mittelweg, Königstein

Beschluss Nr. 10/4
Änderung der Liste der Grundstücke, die mittel- oder lang-
fristig nicht angeschlossen werden

Beschluss Nr. 12/24
Vergabe der Leistungen für das Los 2a zum Ersatzneubau des 
Pumpwerkes Mittelweg, Königstein

Beschluss Nr. 14/24
Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan 2025

Kummer
Verbandsvorsitzender

Ostsächsische Sparkasse Dresden

Mitteilung der Ostsächsischen 
Sparkasse Dresden

 
Der Jahresabschluss der Ostsächsischen Sparkasse Dresden 
zum Stichtag 31. Dezember 2023 wurde im Unternehmens-
register am 22. Oktober 2024 bekannt gegeben.

Staatsbetrieb Sachsenforst

Information Staatsbetrieb 
Sachsenforst - Nationalpark – und 

Forstverwaltung Sächsische Schweiz
 

Ausschreibung zur Verpachtung landwirtschaftlich genutzter 
Flächen des Freistaates Sachsen, Staatsbetrieb Sachsenforst 
im Zuständigkeitsbereich der Nationalpark- und Forstverwal-
tung Sächsische Schweiz ab 01.01.2025

Nähere Informationen unter: 
www.sbs.sachsen.de/ausschreibungen-7728.html

Lust auf Technik, spannende 
Einsätze und coole Kameraden?
Das Technische Hilfswerk in Dippoldiswalde 
startet Mitte Januar 2025 eine neue Grund-
ausbildung

Der Ortsverband Dippoldiswalde des Technischen Hilfs-
werks (THW) sucht engagierte Freiwillige aus allen Berufs- 
und Altersgruppen für vielfältige Einsatzmöglichkeiten in 
den Bereichen:

• Technische Hilfe (Direkte Hilfe bei Notfällen und 
 Katastrophen.)
• Verwaltung (Unterstützung bei organisatorischen 
 Aufgaben.)
• Küche (Verpflegung der Helferinnen und Helfer.)
• Kinder- und Jugendbetreuung (Arbeit mit der 
 THW-Jugend.)

Bevor es in die aktive Tätigkeit geht, wird zunächst eine 
sowohl theoretische als auch praktische Grundausbildung 
durchlaufen. Diese umfasst neben der Aneignung von tech-
nischen Grundkenntnissen auch eine Ersthelferausbildung 
und eine Kraftfahrzeugschulung. Weitere Informationen zu 
allem, was eine Mitarbeit beim Technischen Hilfswerk be-
trifft, sind auf der Website des THW-Ortsverbandes Dippol-
diswalde zu finden.

Die nächste Grundausbildung beginnt am 18.01.2025. Inte-
ressierte werden gebeten, sich im Vorfeld im Ortsverband 
unter 03504/628570 bzw. per E-Mail (ov-dippoldiswalde@
thw.de) zu melden.

http://www.blutspende.de
https://terminreservierung.blutspende-nordost.de
http://www.sbs.sachsen.de/ausschreibungen-7728.html
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Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal informiert:

Kontakt:

ZAOE
Meißner Straße 151a · 
01445 Radebeul
Service-Telefon: 0351 4040450
Telefax: 0351 40404850
E-Mail: info@zaoe.de
www.zaoe.de

Redaktion/Fotos: Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal

Öffnungszeiten 
Wertstoffhöfe

Kleincotta:
Montag: 08:00 – 18:00 Uhr 

Dienstag bis Freitag: 
08:00 – 16:30 Uhr 

Samstag: 08:00 – 12:00 Uhr
Hinweis: Samstag keine 
Annahme von Asbest.

Saugrund:
Montag, Dienstag und 

Donnerstag: 
08:00 – 16:30 Uhr 

Mittwoch und Freitag: 
08:00 – 18:00 Uhr 

Samstag: 07:00 – 12:00 Uhr
Hinweis: Samstag keine 
Annahme von Asbest.

Cunnersdorf, Neustadt, 
Pirna-Copitz:

Montag, Mittwoch und 
Freitag: 

13:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 

08:00 – 12:00 Uhr

Die Abfallkalender für 2025 
sind ab sofort an den von den 
Städten und Gemeinden fest-
gelegten Ausgabestellen, in der 
Geschäftsstelle sowie an allen 
Wertstoffhöfen des ZAOE zur 
Abholung bereit. Eine vollstän-
dige Liste aller Ausgabestellen 
ist auf unserer Website www.
zaoe.de veröffentlicht. Und kei-
ne Sorge – alle Entsorgungster-
mine für das kommende Jahr 
sind ebenfalls online verfügbar. 
Sorgen Sie für einen reibungslo-
sen Entsorgungsprozess!

Achtung! Im neuen Jahr gibt 
es einige Änderungen bei den 
Entsorgungstouren. Es ist unbe-
dingt erforderlich, einen Blick in 
den neuen Kalender zu werfen! 
Einfacher ist es mit dem digita-
len Kalender: der wird automa-
tisch mit den neuen Terminen 
aktualisiert. Bleiben Sie infor-
miert und planen rechtzeitig! 

Abfallkalender 2025: 
Der Plan für ein sauberes Jahr!

Die Weihnachtsbaumsammlung 
2025 steht vor der Tür – und das 
ganz ohne Gebühren! Im Januar 
können Sie Ihren Weihnachts-
baum ganz unkompliziert ent-
sorgen. Städte und Gemeinden 
richten dafür öffentliche Sam-
melplätze ein, die mit festge-
legten Terminen versehen sind. 
Diese finden Sie bequem im Ab-
fallkalender und auf der Websi-
te des ZAOE.
Ein kleiner Hinweis: Ihr Baum 
darf erst einen Tag vor dem Ab-
lagetermin an die frische Luft! 
Am nächsten Tag kümmert sich 
ein beauftragtes Unternehmen 
um die Abholung. Denken Sie 
daran, den gesamten Baumbe-

hang, inklusive Lametta, zu ent-
fernen – wir wollen ja keine Glit-
zerüberraschungen!
Die Ablage von anderen Grün-
abfällen oder die Ablage des 
Baumes erst nach dem Termin 
ist nicht erlaubt. Aber keine 
Sorge: Ihre Weihnachtsbäume 
können Sie gebührenfrei an al-
len Wertstoffhöfen des ZAOE 
im Januar abgeben oder in der 
Biotonne entsorgen – einfach 
vorher zerkleinern! Weihnachts-
gestecke müssen leider in den 
Restabfallbehälter, da sie nicht 
kompostierbar sind.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe 
und frohes Entsorgen!

Weihnachtsbaum ade: Entsorgung im Januar 2025!

Die Wertstoffhöfe bleiben an 
Heiligabend (24. Dezember) 
und Silvester (31. Dezember) 
geschlossen. An den Tagen 
dazwischen können Sie wie 
gewohnt Ihre Abfälle entsor-
gen – alle Anlagen sind regu-
lär geöffnet.
Die Geschäftsstelle schließt 
vom 24. bis 31. Dezember. 
Dennoch steht vom 27. bis 
30. Dezember eine Notbeset-
zung bereit, um telefonisch 
für Ihre Anliegen erreichbar 
zu sein. So bleiben Sie auch 
zwischen den Feiertagen gut 
entsorgt!

So sind Wertstoff-
höfe und Geschäfts-

stelle über die 
Feiertage erreichbar

Das Team 
des ZAOE wünscht 
frohe Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr!
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Wintersport Altenberg (Osterzgebirge) GmbH informiert:

Redaktion: Claudia Reuter, Wintersport Altenberg (Osterzgebirge) GmbH, 03.12.2024

Wintersport Altenberg (Osterzgebirge) GmbH
Neuer Kohlgrundweg 1 · 01773 Altenberg
Telefon: 035056 35120 · E-Mail: info@wia-altenberg.de 
www.SachsenEnergie-Eiskanal.de 
www.facebook.com/bobbahn.altenberg
www.instagram.com/bobbahn.altenberg

Kontakt und Info:

Vom 11. bis 12. Januar 2025 
wird am SachsenEnergie-Eis-
kanal in Altenberg der EBER-
SPÄCHER Rodel-Weltcup aus-
getragen. 

Der Samstag wird morgens 
von den Doppelsitzer-Damen 
eingeläutet. Am späten Vor-
mittag gehen die Herren-Ein-
sitzer an den Start und am 
frühen Nachmittag fahren die 
Doppelsitzer-Herren um Welt-
cup-Medaillen. Am Sonntag 
sind vormittags zunächst die 
Damen-Einsitzer an der Reihe, 
bevor um 14.00 Uhr mit der 
Team-Staffel die Weltcup-Ren-
nen in Altenberg abgeschlos-
sen werden. Aus sächsischer 
Sicht werden die Local Heroes 
im Einsitzer Julia Taubitz (WSC 
Erzgebirge Oberwiesenthal), 
Melina Fischer (ESV Lok Zwi-
ckau) und Timon Grancag-
nolo (ESV Lok Chemnitz) am 
Start sein. Jessica Degenhardt 
(RRC Altenberg) und Chey-
enne Rosenthal (BSC Winter-
berg) werden bei den Doppel-
sitzer-Damen um die Medaillen  
kämpfen.

Tickets im Vorverkauf und 
VVO-Kombiticket

Tickets für die Weltcups sind im 
Vorverkauf über die Internetsei-
te und in der Touristinformation 
Altenberg erhältlich. Im Vorver-
kauf kosten Tageskarten für die 
Renntage 15,00 Euro, Fankar-
ten sind – bei einer Mindestab-
nahme von zehn Tickets – für 
10,00 Euro pro Person zu haben. 
Kinder, Schüler, Studenten und 
Schwerbeschädigte haben frei-
en Eintritt. An Trainingstagen 
kostet der Eintritt 8,00 Euro pro 
Person. Übrigens: Die exklusiven 

Vorverkaufspreise sind 2,00 Euro 
günstiger als beim Ticketkauf 
an der Tageskasse. Und alle im 
Vorverkauf erworbenen Eintritts-
karten gelten am aufgedruckten 
Veranstaltungstag als Fahraus-
weis in allen Nahverkehrsmit-
teln im gesamten Verbundraum 
des Verkehrsverbunds Oberelbe 
(Sonderverkehrsmittel ausge-
nommen).

Geschenke-Tipp für Weihnach-
ten: Mit einem VIP-Ticket lässt 
sich der Weltcup-Besuch zu ei-
nem ganz besonderen Erlebnis 
machen. Das exklusive Paket 

beinhaltet u.a. den Zugang zum 
VIP-Bereich mit Panoramablick 
auf den Zielbereich, ein regio-
nales Buffet-Catering, freie Ge-
tränkeauswahl sowie die Live-
Übertragung der Rennläufe auf 
großen Flatscreens, Shuttle-Ser-
vice und exklusive Führungen 
auf dem Veranstaltungsgelände

ZEITPLAN:

Samstag, 11.01.2025

09:30 Uhr 
Doppelsitzer Damen 1. Lauf
10:25 Uhr 
Doppelsitzer Damen 2. Lauf

11:20 Uhr 
Einsitzer Herren 1. Lauf
12:45 Uhr 
Einsitzer Herren 2. Lauf
13:50 Uhr 
Doppelsitzer Herren 1. Lauf
14:55 Uhr 
Doppelsitzer Herren 2. Lauf

Sonntag, 12.01.2025

10:30 Uhr 
Einsitzer Damen 1. Lauf
11:55 Uhr 
Einsitzer Damen 2. Lauf
13:30 Uhr 
Team-Staffel

EBERSPÄCHER Rodel-Weltcup in Altenberg

Adrenalinkick mit einer 
Gästebob-Fahrt
Wer den Geschwindigkeits-
rausch im SachsenEnergie-
Eiskanal einmal selbst erleben 
möchte, kann sich für eine Fahrt 
im Gästebob anmelden. Dabei 
lenken erfahrene Piloten einen 
originalen Viererbob mit jeweils 
zwei Gästen knapp 1.000 Meter 
durch den Eiskanal. Mit Flieh-
kräften und Spitzengeschwin-
digkeiten von 100 km/h ist der 
Adrenalinkick garantiert. Die 
Termine für Januar, Februar und 
März 2025 sind jetzt buchbar: 

www.gaestebob-altenberg.ti-
cket.io. Mit dem Warm-Up-Pa-
ket wird das Gästebob-Erlebnis 
rund. 
Das Paket beinhaltet eine ge-
führte Tour entlang des Sach-
senEnergie-Eiskanals mit Infos 
rund um die Bahn und den Ku-
fensport. 
Anschließend zeigen wir Ih-
nen in der Panoramabaude 
bei Kaffee und Kuchen einen 
Film zur Einstimmung auf die  
Fahrt.
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Volkshochschule Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.

Kontakt

Hauptgeschäftsstelle Pirna: Geschwister-Scholl-Str. 2, 01796 Pirna, Tel.: 03501 710990
Geschäftsstelle Freital: Bahnhofstraße 34, 01705 Freital, Tel.: 0351 6413748
Geschäftsstelle Neustadt: Berghausstraße 3a, 01844 Neustadt
Stützpunkt Dippoldiswalde: Kontakt über o. g. Geschäftsstellen
Internet / E-Mail:  www.vhs-ssoe.de / info@vhs-ssoe.de

Auszeit vom Alltag – Schreib dich frei: 
Ein Kurs zur Selbstreflexion
Gönnen Sie sich eine Auszeit und entdecken 
Sie die Kraft des Schreibens! In diesem be-
sonderen Kurs lädt die Dozentin dazu ein, 
den Alltag hinter sich zu lassen und Klarheit 
und Gelassenheit durch gezielte Schreibim-
pulse zu finden. Sie erwartet ein geschütz-
ter Raum für Austausch, eine entspannende 
Fantasiereise und inspirierende Impulse, um 
den eigenen inneren Kompass zu stärken.

• Sa, 18.01.2025, 10:00 – 13:00 Uhr, Pirna, VHS, 32,00 € 
 zzgl. 15,00 € Materialkosten

• Aktuelle Kursangebote Alle Kurse unter www.vhs-ssoe.de

Gesellschaft
Letzte Hilfe Kurs - was hilft in der Sterbebegleitung?
24H10210P, Fr, 17.01.2025, 16:45 - 20:00 Uhr, Pirna, VHS, 10,00 €
Schimmelpilze - Schaden und Nutzen - Vortrag
24H10212P, Di, 07.01.2025, 18:00 - 19:30 Uhr, Pirna, VHS, 10,00 €
24H10213F, Di, 14.01.2025, 18:00 - 19:30 Uhr, Freital, VHS, 10,00 €
Auszeit vom Alltag – Schreib dich frei
24H10409P, Sa, 18.01.2025, 10:00 - 13:00 Uhr, Pirna, VHS, 32,00 €
Vermehrungsarbeiten von Aussaat bis Veredelung
24H10507F, Do, 16.01.2025, 17:00 - 19:15 Uhr, Freital, VHS, 16,00 €
Kultur-Gestalten
Wegbereiter der Moderne - Robert Sterl und der Expressionismus
24H20004P, Mo, 13.01.2025, 18:00 - 19:30 Uhr, Pirna, VHS, 10,00 €
Fotografie Grundkurs - Kleingruppenkurs
24H20203F, Do, 16.01. - 06.02.2025, 18:00 - 21:00 Uhr, Freital, VHS, 180,00 €
Gesundheit
Gute Vorsätze im neuen Jahr
24H30102P, Do, 09.01. - 16.01.2025, 19:00 - 21:15 Uhr, Pirna, VHS, 30,00 €
Ätherische Öle bei Kindern - Vortrag
24H30117P, Do, 16.01.2025, 17:00 - 18:30 Uhr, Pirna, VHS, 10,00 €
Lach Dich gesund!
24H30226P, Mo, 13.01. - 03.02.2025, 17:30 - 18:30 Uhr, Pirna, VHS, 26,00 €
Schwimmen lernen für Kinder (ab 6 Jahre)
24H30418P, Di, 07.01. - 22.01.2025, 17:00 - 17:45 Uhr, Pirna, Geibeltbad, 130,00 €
Gesunde Plätzchen, nicht nur zur Weihnachtszeit
24H30615P, Mi, 11.12.2024, 17:00 - 20:45 Uhr, Pirna, VHS, 25,00 €
Sprachen
English for Early Birds - Stufe B1 - online
24H40262O, Fr, 10.01. - 28.02.2025, 07:30 - 09:00 Uhr, 80,00 €
Spanisch für den Urlaub - Einstiegskurs
24H40303P, Fr, 10.01. - 14.02.2025, 09:00 - 12:15 Uhr, Pirna, VHS, 120,00 €
Spanisch - Grundkurs Stufe A1/4. Semester
24H40311AF, Mi, 08.01. - 26.03.2025, 17:00 - 19:15 Uhr, Freital, VHS, 150,00 €
Italienisch - Grundkurs Stufe A1/2. Semester
24H40512AP, Fr, 10.01. - 28.03.2025, 17:15 - 19:30 Uhr, Pirna, VHS, 150,00 €
Vom Zauber lateinischer Inschriften
24H40902P, Fr, 10.01. - 07.02.2025, 17:00 - 18:30 Uhr, Pirna, VHS, 50,00 €
Digitale Medien-Beruf
Gesprächsvorbereitung: Kommunikation mit klarem Kurs - Vortrag
24H50804F, Mi, 18.12.2024, 19:00 - 20:15 Uhr, Freital, VHS, 15,00 €
Erfolgreich moderieren
24H50812F, Do, 09.01.2025, 17:00 - 20:15 Uhr, Freital, VHS, 50,00 €
24H50813P, Do, 16.01.2025, 17:00 - 20:15 Uhr, Pirna, VHS, 50,00 €
Verhandlung erfolgreich gestalten
24H50821P, Sa, 18.01.2025, 10:00 - 13:15 Uhr, Pirna, VHS, 50,00 €

Vermehrungsarbeiten im Garten – 
Wissen von Aussaat bis Veredelung
In diesem Kurs zeigt Dozentin Helma Bar-
tholomay, wie Sie Blumen und Obstbäume 
von Generationen bewahren und vermeh-
ren können. Sie erklärt die Unterschiede zwi-
schen Stecklingen und Steckhölzern und gibt 
Einblicke in Aussaat und Saatgut. Der Kurs 
bietet wertvolle Tipps, um Pflanzen selbst-
ständig zu klonen und die Gartenlieblinge in 
neuem Umfeld wachsen zu lassen.

• Do, 16.01.2025, 17:00 – 19:15 Uhr, Freital, VHS, 16,00 €

Kommunikation im Berufsleben: 
„Sprechen, Moderieren, Führen“
Entdecken Sie die Kunst der wirkungsvollen Kommunikation! Von der Gesprächsvor-
bereitung, über eine gute Moderation, bis hin zu erfolgreicher Verhandlung bietet 
die VHS ein breites Spektrum an Lehrinhalten. Lernen Sie, Ihre Botschaft klar und 
überzeugend zu vermitteln und bauen Sie Vertrauen in persönlichen und beruflichen 

Beziehungen auf. Investieren Sie in Ihre 
Kommunikationsfähigkeiten und eröff-
nen Sie neue Möglichkeiten für Erfolg 
und Wachstum!
Die Kurse finden Sie in der Tabelle oder 
im QR-Code.

Redaktion: VHS Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.

Urlaubsreif? Einen schönen Urlaub …
… können Sie noch besser genießen, wenn Sie sich im Urlaubsland auch sprach-
lich zurechtfinden. Die Volkshochschule bietet im Januar Sprachkurse in Englisch, 

Französisch, Spanisch und Italienisch 
speziell für Reiselustige. In diesen Kur-
sen werden Sie mit viel Spaß und wenig 
Grammatikpaukerei nicht nur wichtige 
Alltagssituationen üben, sondern auch 
viel über Bräuche und Traditionen in Ih-
rem Reiseland kennenlernen. 
Die Kursübersicht finden Sie auf der In-
ternetseite.

Hinweis: Das neue Programmheft 
erscheint am 13. Januar 2025!

Wir wünschen allen 

Teilnehmern, Kursleitern und 

Partnern ein frohes 

Weihnachtsfest und für 

2025 alles Gute!
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Sie möchten Lesen, Schreiben, Rechnen oder Ihre digitalen Fähigkeiten verbes-
sern? Die VHS berät Sie gern. Sie können erfahren, welche Angebote und Un-
terstützung es für Sie gibt. Rufen Sie uns an oder kommen zu den Beratungs-
terminen vorbei.

Beratung für Menschen ab 18 Jahren, die Lesen und 
Schreiben verbessern möchten

Volkshochschule Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.

Grundbildungszentrum – 
mobil und nah
Das Grundbildungszentrum (GBZ) der Volkshochschule (VHS)  bietet Erwachsenen 
Unterstützung beim Lesen, Schreiben, Rechnen sowie zu Themen wie Finanzen, 
Gesundheit und Internet. 
Das GBZ informiert auch Un-
ternehmen und Behörden, 
über die Situation von Er-
wachsenen mit großen Lern-
schwierigkeiten und mögli-
che Hilfsangebote.

Sie haben einen Angehörigen, Freund, Mitarbeiter oder Kunden, der nicht rich-
tig lesen, schreiben oder rechnen kann? Sie sind sich unsicher, ob und wie Sie 
ihn oder sie auf das Thema ansprechen sollten? Auch möchten Sie vorher Infor-
mationen zu Lern- und Unterstützungsangeboten?
Die VHS berät Sie telefonisch, zu einem unserer Beratungstermine aber auch im 
persönlichen Gespräch bei Ihnen vor Ort.

Beratung für Angehörige und das Umfeld

Beratungstermine ab Januar 2025:

Geschwister-Scholl-Str. 2, 
01796 Pirna
Jeden 1. und 2. Mittwoch 
des Monats, 15:00 – 17:00 
(nicht in den Ferien)
Anfahrt:

 
Bahnhofstr. 34, 
01705 Freital
Jeden 3. und 4. Dienstag des 
Monats, 13:00 – 15:00
(nicht in den Ferien)
Anfahrt:

 
Berghausstr. 3 a, 
01844 Neustadt
Jeden 1. und 2. Montag des 
Monats, 10:00 – 12:00
(nicht in den Ferien)
Anfahrt:

Die VHS hilft Ihnen beim verständigen Lesen und richtigen Ausfüllen von Formu-
laren und klärt mit Ihnen, welches Formular zu welcher Behörde gehört und wo 
z.B. Wohnzuschuss, das Bildungspaket, Kindergeld oder Kinderzuschlag bean-
tragt werden können. Egal ob schriftlich oder digital.

Rolle vorwärts im Behördendschungel: 
Formulare besser lesen und selbst ausfüllen

Ein Angebot für alle, die mehr über Computer, Internet und Smartphone lernen 
wollen. Fällt es Ihnen schwer, Formulare im Internet oder Dokumente für die Ar-
beit auszufüllen? Ist es schwierig für Sie, Ihre Bank-Geschäfte im Internet zu ma-
chen? Wissen Sie nicht, wie Sie an Treffen im Internet teilnehmen können? Oder 
wie Sie mit dem Handy den Fahrplan oder die Fahrkarte für den Bus finden?
Die VHS hilft Ihnen dabei und beantwortet Ihre Fragen. Mit Übungen wird ge-
zeigt, wie Sie das Internet für sich nutzen können.
Wo: Atze e.V., Varkausring 1 B, 01796 Pirna
Wann: Jeweils 12:00 – 16:30
  Fr, 31.01.2025,    Fr, 28.02.2025
  Fr, 28.03.2025,    Fr, 25.04.2025
  Mo, 26.05.2025,    Mi, 28.05.2025

Digitalcafé – mit Computer und Internet

Information für Klassen der Berufsvorbereitung und 
Gruppen in Fördermaßnahmen

Die VHS informiert Fachkräfte und Gruppen mit Erwachsenen mit Grundbildungs-
bedarf vor Ort über lebenslanges Lernen und die Möglichkeiten sich beim Lesen, 
Schreiben und Rechnen zu verbessern.

Information für Unternehmen, Behörden und 
sozialen Einrichtungen

Dieses Angebot ist für Unternehmen, Behörden, Institutionen, Bildungseinrichtun-
gen, soziale Einrichtungen und Beratungsstellen. Sie möchten mehr zu den Auf-
gaben des Grundbildungszentrums oder über die Situation von Erwachsene mit 
Schwierigkeiten beim Lesen, Schreiben oder Rechnen erfahren? Dann kann die VHS 
Ihnen auch gern vor Ort konkrete Informationen geben zu:
- Zahlen und Fakten zu den Betroffenen im Landkreis und in Deutschland
- Auswirkungen für Betroffene, Unternehmen, Gesellschaft
- Hinweise zum Umgang mit Betroffenen
- Lernmöglichkeiten in der Region und Online
- Einfache und Leichte Sprache.

Kontakt

Thilo Fröbel, Projektkoordinator „Grundbildungszentrum – mobil und nah“
VHS Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.
Geschwister-Scholl-Straße 2, 01796 Pirna
Telefon: 01522-5683611, Zentrale: 03501-71099-0, Fax: 03501-71099-9
Internet: www.vhs-ssoe.de
E-Mail: TFroebel@vhs-ssoe.de

Grundbildung
Grundbildung umfasst neben ausreichenden Fähigkeiten im Lesen, Schreiben 
und Rechnen auch grundlegende Kenntnisse in den digitalen, gesundheitlichen, 
finanziellen, sozialen und politischen Bereichen. Grundbildung beschreibt also 
all das, was man braucht, um den Alltag erfolgreich zu meistern und aktiv an 
unserer Gesellschaft teilnehmen zu können.

Hintergrund
In Sachsen gibt es schätzungsweise 300.000 Menschen im erwerbsfähigen Alter 
mit geringer Literalität und über 400.000 Erwachsene mit erheblichen Recht-
schreibproblemen. Im ländlich geprägten Landkreis Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge existieren bisher kaum Grundbildungsangebote. Das GBZ wird diese 
Lücke schließen und ein flächendeckendes Unterstützungsnetzwerk etablieren

Redaktion: VHS Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V., Fotos / Grafik: © Shutterstock

VHS Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
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Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Vortragsreihe „Weltblicke“ – Die Heimat und die Welt entdecken!

Redaktion: VHS Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.

Die Ratgeberreihe bietet Raum für individuelle Fragen rund um die Themen Daten-
sicherheit, Online-Einkauf oder den sicheren Umgang mit der Technik. Die Kursge-
bühr beträgt 5,00 Euro pro Termin. Eine Anmeldung ist erforderlich.Mit der Ratge-
berreihe ist die VHS demnächst in folgenden Orten unterwegs:

Ratgeber Smartphone
Di, 10.12.2024, 10:30 - 12:00 Uhr, Tharandt, Kuppelhalle

Do, 19.12.2024, 16:00 - 17:30 Uhr, Sebnitz, „Buntes Sebnitz e.V.”

Ratgeberreihe „Smartphone“

In der Vortragsreihe berichten Menschen von ihren Reisen, interessanten Erfah-
rungen oder besonderen Erlebnissen. Eine Anmeldung ist erforderlich. Die Veran-
staltungen sind kostenfrei. In nächster Zeit finden folgende Veranstaltungen statt:

Räubergeschichten um Lips Tullian  und seine Bande
Mi, 18.12.2024, 18:00 - 19:30 Uhr, Freital, Bibliothek

Goldfunde um Pirna
Do, 12.12.2024, 18:00 - 19:30 Uhr, Pirna, VHS

Allein durch Kolumbien
Fr, 13.12.2024, 18:00 - 19:30 Uhr, Königstein, „Werkstatt 26”

Auf dem Dach der Welt - Nepal
Fr, 13.12.2024 - 13.12.2024,  18:30 - 20:00 Uhr,   Stolpen, GogelmoschHaus

Do, 19.12.2024 - 19.12.2024,  19:00 - 20:30 Uhr,   Sebnitz, „Buntes Sebnitz e.V.”

Volkshochschule Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.

Entdecken Sie die Geheimnis-
se heimischer Gold- und Edel-
steinvorkommen! Im Rahmen 
der VHS-Reihe „Weltblicke“ prä-
sentiert Gerhard Schneider, Hob-
by-Gold- und Edelsteinwäscher 
aus Pirna, seine spektakulärsten 
Funde aus über 20 Jahren Schur-
farbeit. Neben geologischen 
Grundlagen und Verbreitungs-
gebieten heimischer Edelmetal-
le zeigt er Goldwaschtechniken 
und die richtige Handhabung 
von Geräten. Originale Funde 
und Edelsteine krönen den span-
nenden Vortrag.

• Do, 12.12.2024, 18:00 – 19:30 Uhr, Pirna, VHS

Goldfunde um Pirna – 
Ein faszinierender Blick in die Geologie

Fo
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Jobcenter Sächsische Schweiz-Osterzgebirge informiert:



www.landratsamt-pirna.de Jahrgang 34 I Nummer 12 I 7. Dezember 2024Seite 17 

Neu bei „Gutes von hier.“ - Der Landmarkt Ruppendorf

Der Landschaf(f)t Zukunft e. V. informiert:

Redaktion Ulrike Roth, Foto: Regionalmanagement SSW, Regionalmanagement Silbernes Erzgebirge

Kontakt

Verein Landschaf(f)t 
Zukunft e. V.

Krietzschwitzer Straße 20 · 01796 Pirna
Tel.: 03501 470487 0
Fax: 03501 470487 19
www.landschaftzukunftev.de
info@landschaftzukunftev.de

Für dieses Jahr sind alle Regio-
nalbudget-Projekte abgeschlos-
sen. Aus 30 Anträgen zum 
Kleinprojektefonds konnten 13 
Vorhaben ausgewählt werden. 
Die Vereine und Kirchgemein-
den erhalten dafür eine Förde-
rung von 136.730,30 Euro. Als 
Eigenanteil mussten 20 Pro-
zent selbst finanziert werden. 
Momentan sind die Zuschüsse 
in der Auszahlung. Aus dem 
Landkreis wurden acht Projekte 
unterstützt. Darunter war zum 
Beispiel die Naturschutzstation 
Osterzgebirge, welche im Sep-
tember in der Biotoppflegebasis 
Bielatal bei Bärenstein das „Sol-
arcamp Altenberg“ durchführ-
te. Bei theoretischen und prak-

tischen Modulen eigneten sich 
die jungen Teilnehmer Wissen 
und handwerkliche Fähigkeiten 
rund um das Themenfeld Solar-
energie an und erbauten unter 
fachlicher Anleitung zwei Mus-
terdächer und installierten dar-
auf Photovoltaik-Module. Eine 
Fortführung und Erweiterung 
des Angebots ist geplant. Der 
Verein Freunde und Förderer der 
Grundschule Ruppendorf entwi-
ckelte ein öffentlich zugängli-
ches Natur-Erlebnis-Gelände mit 
Nutzpflanzen, Naschecke, Wild-
blumenbeet, Insektenhotel und 
Nistkästen sowie Verweilbe-
reich. Unter breiter Beteiligung 
der künfti-gen Nutzer wurde 
die Anlage geplant. Bei der ge-

stalterischen Umsetzung waren 
wieder viele Anwohner dabei. 
Der neu gestaltete Garten er-
gänzt durch seine Lage auch 
wunderbar den neu entstande-

nen Ortsrundgang in Ruppen-
dorf und spricht Anwohner, 
Besucher und Kinder gleicher-
maßen an. 
Das Regionalbudget ist seit 

2019 ein Erfolgsmodell zur 
Umsetzung von Projekten bis 
20.000 Euro. Auch wenn die Fi-
nanzierung durch den Freistaat 
perspektivisch unsicher bleibt, 
wird es 2025 dennoch ein Re-
gionalbudget geben. Die LEA-
DER-Region „Silbernes Erzgebir-
ge“ bewirbt sich gerade um die 
verfügbaren Mittel in Höhe von 
165.000 Euro. Ein Aufrufstart 
für Vereine und Kirchgemein-
den ist für Januar geplant. Für 
Beratungsanfragen zum Regio-
nalbudget steht das Regional-
management „Silbernes Erzge-
birge“ zur Verfügung. 
Kontaktieren Sie uns über:
info@re-silbernes-erzgebirge.de 
oder 03731-692698

Regionalbudget – Rückblick und Ausblick in der Region „Silbernes Erzgebirge“

„Unser Motto: Frisch, Regional, 
Vielseitig. Die Historie unserer 
„Alten Schule” sowie der länd-
liche Charakter stehen bei uns 
im Fokus. In unserem „Landca-
fe Ruppendorf” kann man im 
Innen- sowie Außenbereich ge- 
mütlich verweilen, sich mit fri-
schen Backwaren, Kaffeespeziali-
täten oder vom reichhaltigen Im-
bissangebot verköstigen lassen. 

In unserem regionalen Bereich 
befinden sich unter anderem 
eine reiche Auswahl an Getrei-
deprodukten, Säfte und Spi-
rituosen, Honig, Ölprodukte, 
Schafwolle oder Töpferwaren. 
Unser Landmarkt ist behinder-
tenfreundlich gestaltet. Ein regi-
onaler Lieferdienst bringt Waren 
zu privaten und gewerblichen 
Kunden.“

wir danken Ihnen allen herz-
lich, dass Sie an dieser Stelle 
unserer Arbeit für die Region 
gefolgt sind und für das damit 
verbundene Interesse an der 
Arbeit des Landschaf(f)t Zu-
kunft e. V.. 
Viele von Ihnen haben durch 
Ihr Engagement auch 2024 ei-
nen wichtigen Beitrag für ein 
erfolgreiches Jahr geleistet. 
Dafür herzlichen Dank! 
Für das neue, ereignisreiche 
Jahr 2025 wünschen wir Ge-
sundheit, Zuversicht, Mut und 
viel Glück!  
Optimismus bedeutet nicht, 

immer alles positiv zu sehen, 
sondern das Beste aus der Si-
tuation zu machen. 
Machen wir zusammen das 
Beste draus …!

Alles GUTE für 2025
Ihr Team vom Landschaf(f)t 
Zukunft e.V.

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Zum 3. Dezember 2024 konnte der Ko-
ordinierungskreis für das Jahr 2025 wich-
tige Beschlüsse fassen. Das für Vereine 
und Kommunen vorgesehene Förderpro-
gramm für Kleinprojekte mit einem Ge-
samtkostenbereich je Projekt von max. 
20.000 Euro Brutto wurde freigegeben. 

Abgabestichtag ist der 30. Januar 2025.
Für die LEADER – Förderung können ab 
sofort wieder Anträge im Regionalma-
nagement „Sächsische Schweiz“ ein-
gereicht werden: Die erste Aufrufwelle 
beinhaltet die Handlungsfelder: „Grund-
versorgung und Lebensqualität“ sowie 

„Bilden“. Der Einreicheschluß ist zum 
Antragsstichtag am 14. März 2025
Die zweite Aufrufwelle gilt für die Hand-
lungsfelder: „Wirtschaft und Arbeit“, 
„Wohnen“ und „Tourismus und Naher-
holung“. Einreicheschluß ist hier am 17. 
April 2025.

Gern beraten Sie die Mitarbeiter im Re-
gionalmanagement zu Ihren Vorhaben 
und stehen Ihnen bei der Beantragung 
mit Rat und Tat zur Seite.
Weitere Infos und Kontakt finden Sie 
auf: www.re-saechsische-schweiz.de 
oder per Telefon: 03501 470 487 0

Koordinierungskreis der LEADR – Region „Sächsische Schweiz“

Adventscafé in der Blockstube
Der „Maienhof“ in Kleingieß-
hübel feiert in diesem Jahr sein 
200-jähriges Bestehen. Die Hof-
chefin Dörte Wolf organisiert 
mit viel Liebe und persönlichem 
Engagement zum 2. Advent, am 
8. Dezember 2024, ab 14 Uhr, 
ein „Adventscafé in der Block-
stube“ zum Staunen, Erfahren 
und Genießen. Natürlich gibt es 
auch Kaffee und Kuchen in der 
Blockstube, selbstgemachten 
Glühwein, Bier vom Fass, alko-
holfreie Getränke, einen kleiner 
Weihnachtsbasar sowie eine 

wärmende Feuerstellen auf dem 
Hof. Unter www.maienhof.net 

können Sie sich informieren und 
zu einem Besuch anmelden.
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Regionalverkehr Sächsische Schweiz-Osterzgebirge GmbH informiert:

15. Dezember 2024 – Fahrplanwechsel- Digitales Fahrplanbuch
Am 15. Dezember 2024 findet 
im Verkehrsverbund Oberelbe 
der jährliche Fahrplanwechsel 
statt. Zudem startet das neue 
digitale Fahrplanbuch im VVO! 
Das digitale Fahrplanbuch er-
setzt die bisherige gedruckte 
Ausgabe des Fahrplanbuches, 
die in den letzten Jahren im-
mer weniger nachgefragt wur-
de. Es bietet mit verbesserten 
und erweiterten Auswahlfiltern 
die Möglichkeit, einzelne Fahr-
plantabellen zu einem eigenen 
persönlichen „Fahrplanbuch“ 

zusammenzustellen. Die neue 
Funktion finden Sie auf der 
VVO-Website www.vvo-online.
de/fahrplanbuch.
Selbstverständlich können 
Fahrplanauskünfte weiterhin 
in Echtzeit als auch in Form 
von PDF-Fahrplantabellen (rv-
soe.de) abgerufen werden. 
Der Verkehrsverbund Oberelbe 
stellt auf seiner Internetseite 
eine PDF-Variante des Jahres-
fahrplans 2025 zum Download 
bereit. Aktuelle Informationen 
für Ihr Smartphone erhalten Sie 

unterwegs stets über die App 
VVO mobil. 

Änderungen zum Fahrplanwech-
sel bei der RVSOE

Bei der RVSOE GmbH greifen 
zum Fahrplanwechsel am 15. 
Dezember 2024 nur gering-
fügige Änderungen auf ein-
zelnen Linien. So startet die 
Fahrt 230 der Linie 336, die an 
Schultagen verkehrt, mit dem 
Fahrplanwechsel bereits um 
11:20 Uhr ab Mohorn, Wen-

deplatz über Helbigsdorf und 
Blankenstein nach Wilsdruff. 
Im Fahrplan der PlusBus-Linie 
+333 wurden geringfügige 
zeitliche Anpassungen vorge- 
nommen.
Im Stadtverkehr Pirna kommt es 
zu Anpassungen auf den Linien 
N, Z, 207a, 241, 252, 260, 265 
und 269 (Bitte beachten Sie die 
Hinweise zur Brückensperrung 
in Bad Schandau.) Auch wur-
den die Fahrzeiten der Fähre F1 
Schöna – Hřensko auf die der 
S-Bahn S1 angepasst.  

Kontakt:

Regionalverkehr Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge GmbH

Bahnhofstraße 14 a
01796 Pirna
Servicetelefon: 03501 7111-999 
E-Mail: service@rvsoe.de
www.rvsoe.de

RVSOE-Servicebüros 

( 03501 7111-999

In unseren Servicebüros be-

raten wir Sie gern zu Fahr-

tenangebot, Fahrplanän-

derungen und Tarif. Hier 

erhalten Sie Ihre Fahrscheine 

und können gern nachfra-

gen, falls Sie in unseren Ver-

kehrsmitteln etwas verges-

sen haben sollten. 

Bad Schandau

Im Nationalparkbahnhof

Bahnhof 6

01814 Bad Schandau

Dippoldiswalde

Schuhgasse 16 

(Zugang Kirchplatz)

01744 Dippoldiswalde

Freital

Busbahnhof Freital-Deuben

Döhlener Straße 2

01705 Freital

Pirna

Busbahnhof (ZOB)

Bahnhofstraße 14 a

01796 Pirna

Redaktion: Solveig Großer, Regionalverkehr Sächsische Schweiz-Osterzgebirge GmbH 

Angebote der Sommersaison vom 29. März bis 2. November 2025 
In Abstimmung mit allen Verkehrsunterneh-
men im VVO gilt der Sommerfahrplan für 

alle Sonderverkehrsmittel, wie den Bastei-
Shuttle, die Kirnitzschtalbahn, die Fähren 

sowie die Fahrrad- und Wanderbusse vom  
29. März bis zum 2. November 2025. 

Aktuelles bei der RVSOE

Brückensperrung in Bad Schandau – Busse und Fähren
Aufgrund der seit 6. November 
2024 bestehenden Sperrung 
der Elbbrücke in Bad Schandau 
können bis auf Weiteres keine 
Busse zwischen Stadt und Na-
tionalparkbahnhof (über die 
Elbe) verkehren. Deshalb wurde 
die Linienführung der Buslinien 
241 und 252 geteilt. 
Die Linie 241 verkehrt links-
elbisch auf der Relation Pirna 
- Königstein - Bad Schandau, 
Nationalparkbahnhof und 

rechtselbisch auf der Relation 
Bad Schandau, Elbkai – Hin-
terhermsdorf. Die Linie 252 
verkehrt linkselbisch zwischen 
Schöna - Krippen und Bad 
Schandau, Nationalparkbahn-
hof und rechtselbisch zwischen 
Bad Schandau, Elbkai - Ostrau 
-Schmilka.
Die Verbindung über die Elbe 
wird durch die Elbfähren in 
Bad Schandau sowie mit dem 
Zug U28 Bad Schandau – Rath-

mannsdorf – Sebnitz ermög-
licht.
Dabei können die Fähren F3/
F4 (Bad Schandau, Elbkai – 
Krippen/Postelwitz), F5 (Bad 
Schandau Elbkai – National-
parkbahnhof) wie auch die Fäh-
re F6 (Königstein - Halbestadt) 
kostenfrei genutzt werden. 
Die Fähre F3/F4 setzt nach 
dem erweiterten Sommerfahr-
plan über. Die Fährverbindung 
F5 wird durch ein zweites 

Schiff verstärkt, sodass täglich 
von 04:55 Uhr bis 01:30 Uhr 
zwischen dem Nationalpark-
Bahnhof und der Stadt Bad 
Schandau übergesetzt wird. Im 
Tagesverlauf wird ein 15-Minu-
ten-Takt angeboten.

Die aktuellen Fahrplanzeiten 
der Buslinien, Fähren wie auch 
der Kirnitzschtalbahn sind un-
ter www.rvsoe.de für Sie er-
sichtlich. 

Bitte beachten Sie auch unser Zusatzangebot an Adventswochenenden
• Linie +261: wird an den Adventsonnabenden 7., 14. und  21. Dezember 2024 verstärkt.

• Linie +360: an allen Adventswochenenden im Halbstundentakt zwischen Dippoldiswalde – Dresden und zurück, 
 sonnabends 9:45 – 20:45 Uhr und sonntags 11:45 – 20:45 Uhr.
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Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.

Projektkoordination in der KOMBI 
Modellregion Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Ralf Koppitz
Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.
Alte Straße 13 · 01744 Dippoldiswalde
E-Mail: koppitz@lpv-osterzgebirge.de
Telefon: 0162 5848511
www.kombi-agrar.de

Kontakt

Diese Maßnahme wird mit-
finanziert durch Steuermittel 
auf der Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag be-
schlossenen Haushaltes.

Gefördert mit Mitteln des Staats- 
ministeriums für Energie, Klima-
schutz, Umwelt und Landwirtschaft

Die KOMBI- Modellregionen 
im Osterzgebirge und der 

Sächsischen Schweiz 

Das Verbundprojekt KOMBI 
verfolgt in Deutschland einen 
neuen Ansatz: Landwirt:innen 
sowie erfahrene Naturschutz-
berater:innen entwickeln mit 
den zuständigen Fachbehörden 
Agrarnaturschutzmaßnahmen 
für ihre Region gemeinsam und 
setzen sie überbetrieblich um. 
So werden Naturschutz und Ag-
rarförderung effektiver und effi-
zienter – für unsere Ökosysteme 
und die Betriebe.

KOMBI Feldtag
Am 5. September 2024 fand 
der erste Feldtag in der Modell-
region Sachsen statt, organisiert 
vom Landschaftspflegeverband 
Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge e. V.. Der Tag startete bei 
der Agrargesellschaft Ruppen-
dorf AG, einem großen Misch-
betrieb der Region, der bereits 
verschiedene Agrarumweltmaß-
nahmen umgesetzt hat. Neben 
Vertretern landwirtschaftlicher 
Betriebe nahmen zahlreiche 
Mitarbeiter: innen der Behörden 
sowie des KOMBI-Verbunds teil. 
Einen Förderschwerpunkt in der 
Region, der Biotopverbund an 
Fließgewässern, lernten die Teil-
nehmenden bei einer Exkursion 
kennen. 
Die Tour führte zu vier Wirt-
schaftsstandorten der Agrar-
gesellschaft Ruppendorf AG im 
Raum Reichstädt, Ruppendorf 

und Beerwalde. Vorgestellt 
wurde eine Erosionsschutzhe-
cke und eine Bachoffenlegung 
in Kombination mit einer He-
ckenpflanzung entlang eines 
Feldweges, welche den Biotop-
verbundgedanken anschaulich 
aufzeigten. Die Besichtigung 
artenreicher Grünlandstreifen 
im Ackerrandbereich in Ver-

bindung mit einer Teichsanie-
rungsmaßnahme sorgten für 
einen regen Erfahrungsaus-
tausch.
Die Diskussionen auf Augen-
höhe zwischen Landwirtschaft, 
Verwaltung und Naturschutz 
wurden von den insgesamt ein-
undzwanzig Teilnehmenden 
sehr positiv aufgenommen. Sie 
legen den Grundstein für die 
kooperativen Maßnahmen, die 
KOMBI zukünftig in der Region 
etablieren möchte.

Gewinn für Betriebe und Natur
Das Engagement der Betriebe 
für den Agrarnaturschutz wird 
durch die gemeinschaftlichen 
Maßnahmen in der KOMBI 
stärker sichtbar. Mit den Er-
fahrungen aus der landwirt-
schaftlichen Praxis und den 
wissenschaftlichen Erkenntnis-
sen der Begleitforschung will 
KOMBI neue Modelle der Ag-
rarförderung und Handlungs-

empfehlungen für die Politik 
entwickeln. 

Sind Sie schon dabei?
Die Zusammenarbeit in einer 
KOMBI erfolgt auf freiwilliger 
Basis und ohne vertragliche 
Verpflichtungen. Interessierte 
Landwirte sind herzlich will-
kommen sich an den Land-
schaftspflegeverband zu wen-
den.

KOMBI – Agrarnaturschutz wird kooperativ

Die Exkursionsteilnehmer diskutieren am Teich im Langen Grund Ruppendorf.                  Foto © David Pinzer
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Anzeigen

Die Vorweihnachtszeit lässt kre-
ative Herzen höherschlagen. Im 
Dezember machen es sich viele 
zu Hause rundum schön und 
gemütlich. Die passende Deko-
ration sorgt für festliche Stim-
mung und rückt Erinnerungen 
in den Mittelpunkt. Außerdem 
werden mit Fleiß und Geduld 
viele Karten geschrieben und 
Präsente gestaltet. Eigene Fo-
tos sorgen bei der Weihnachts-
post und der Festtags-Deko für 
eine individuelle und besonders 
emotionale Note.

Grußkarten mit 
persönlichen Fotos

Weihnachten ist die Zeit der lie-
bevollen Worte: Eine persönli-
che Karte, versehen mit einem 
individuellen Foto und einer 
berührenden Botschaft, signa-
lisiert lieben Menschen in der 
Ferne, dass an sie gedacht wird. 

Wie wäre es mit einem selbstge-
stalteten Weihnachtsanhänger? 
Dazu einfach runde Fotosticker 
auf ein Stück Pappe kleben 
und mit einem hübschen Band 
versehen – für eine besonde-

re Weihnachtsüberraschung im 
Briefkasten.

Einfach einstecken: 
Individuelle Weihnachtsgrüße

Kreative Weihnachtspost für 
Freunde und Familie gestalten? 
Das geht unkompliziert, zum 
Beispiel als Karte mit Einsteckfo-
to. Diese liebevolle Geste beglei-
tet Freunde und Familie nicht nur 
während der Feiertage, das her-
ausnehmbare Lieblingsfoto erin-
nert auch nach Weihnachten an 
schöne gemeinsame Momente. 
Auf der Fotorückseite versteckt 
sich außerdem eine festliche Bot-
schaft für die Liebsten.

Weihnachtsanhänger 
mit Foto

Mit individuellen Fotoanhän-
gern ist ein festlicher Blickfang 

schnell gestaltet. Dazu einfach 
Herzensmomente als runde Fo-
tosticker zum Beispiel an einer 
der über 4.000 Fotostationen 
von Cewe ausdrucken, auf eine 
Holzscheibe kleben und mit ei-
ner Schnur an einem Tannen-
strauß oder am Weihnachts-
baum befestigen – fertig ist der 
originelle Eyecatcher.

Adventsdeko als 
persönliche Galerie

Hat der Dezember erst einmal 
begonnen, trudeln schon die 
ersten Weihnachtsgrüße ein. 
Mit dekorativen Schleifenbän-

dern lassen sich Foto-Grußkar-
ten stilvoll in Szene setzen. Ganz 
nebenbei ist somit das Zuhau-
se im Handumdrehen auf die 
festliche Jahreszeit vorbereitet: 
Türen verwandeln sich in eine 
Leinwand für die liebste Weih-
nachtspost, indem Grußkarten 
mit Klammern an den Bändern 
befestigt werden. Auch ein 
Kleiderbügel ist perfekt geeig-
net, um die Karten liebevoll zu 
präsentieren. Dazu einfach die 
Grußkarten mit Bändern und 
Klammern an dem Bügel befes-
tigen und mit Tannenzweigen 
oder Schleifen verzieren.

Quelle: djd

Mit Herz und Kreativität
Originelle Grußkarten und Dekorationen zu Weihnachten selbst gestalten

Jetzt neu in 
Klipphausen!

Wir checken Ihr Blut 
schnell, diskret und 

zuverlässig in unserem 
Direktlabor in Klipphausen. 

Vereinbaren Sie gleich 
einen Termin unter 

www.meindirektlabor.de 
oder 035204 - 635 0.

GmbH

12.-15.12. Weihnachtsduft in Krakau   549,- €
Ein Genuss: Glühwein & das wunderschöne Altstadtensemble aus mittel-
alterlichen Bürgerhäusern, Adelspalästen und den berühmten Tuchhallen.
3Ü/HP, Altstadtführung, Führung & kleiner Imbiss im Jüdischem Viertel, 
Besuch Weihnachtsmarkt inkl. 1 Glühwein - Schloss Wawel zubuchbar
17.-20.12. Typisch Erzgebirg´sch    519,- €
Räuchermann & Co laden ein!     3Ü/HP, Weihnachtsausstellung 
Gelenau, Schmalspurbahn-Museum Rittersgrün, Fichtelberg-
bahnfahrt, Räuchermann-Museum Sehmatal, Grenzwald-
Destillation mit Verkostung, Führung Annaberger Kirche

 vorbehaltlich Änderungen

Weitere Fahrten & Details:
Büro Hohnstein
( 035975-81 234

Büro Heidenau
( 03529-51 85 85

Büro Bad Schandau
( 035022-41 520

Büro Sebnitz
( 035971-53 673

www.puttrich-reisen.de

Landkreisbote
Ersch. 07.12.24
Lieferung bis 27.11.24, 10 Uhr

Unsere Mehrtagesfahrten mit Haustürabholung Preis p.P. ab

weitere Reisen unter www.puttrich-reisen.de

19.02.-23.02. Ostsee: Meeresluft & Hansestädte   695,- €
Genießen Sie die gesunde kühle Meeresbrise an Deutschlands schönster 
See. Ein Besuch der berühmten Hansestädte darf natürlich nicht fehlen. 
4Ü/HP, Stadtrundgänge Wismar & Lübeck, Rundfahrt Insel Poel
Zubuchbar: Ausflug Rostock mit Stadtführung & Fahrt mit der Molli-Bahn
25.02.-02.03. Winteridylle auf der Insel Fehmarn    869,- €
Besuchen Sie mit uns die drittgrößte Insel Deutschlands - die Sonneninsel 
Fehmarn inkl. einem Ausflug ins Nachbarland Dänemark.
5Ü/HP, Ausflug Lübeck & Kopenhagen mit Stadtführungen, Rundfahrt Insel 
Fehmarn, Eintritt in die Badewelt FehMare, Fähre Puttgarden-Rödby u.z.
20.04.-23.04. Tulpenfest in Dänemark      689,- €
Schon einmal vom Tulpenfest Gavno gehört? Nein? Dann ist diese Reise 
das Richtige für Sie! Erleben Sie in einem der schönsten Rokokoschlösser 
Dänemarks eine wahre Farbenpracht aus einem Meer voller Tulpen.
3Ü/HP am Weißenhäuser Strand, Eintritt Schloss & Park Gavno, Kaffee & 
Kuchen im Café Tulipanen, Fährüberfahrt, uvm.
    27.05.-01.06. Unterwegs in die Masuren  869,- €
    5Ü/HP, Stadtführungen Danzig & Thorn, Ausflüge   
    Nikolaiken & Sensburg, Schifffahrt, Besichtigungen
    Marienkirche Danzig & Kirche Heilige Linde & 
    Wolfschanze, uvm.
    05.07.-19.07. Kurreise Swinemünde/PL  1458,- €

Wir wünschen Ihnen allen 
frohe Weihnachten und 

alles Gute für das Jahr 2025!

Neugierig
 auf 

weite
re Reisen?

Dann jetzt u
nseren 

neuen Katalog 

anforden!

Weihnachts-
geschenk 
gesucht?

REISE-GUTSCHEIN
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Der Zusammenhang zwischen 
einer ausreichenden Tageslicht-
versorgung und dem mensch-
lichen Wohlbefinden ist inzwi-
schen allgemein bekannt und 
anerkannt: Licht hat einen ganz 
wesentlichen Einfluss auf Ge-
sundheit und Wohlgefühl.

Ein Wintergarten bringt 
ganzjährig Licht ins Haus

Ein Wintergarten in Wohn-
raumqualität sorgt ganzjährig 
für eine maximale Versorgung 
von Wohnhäusern mit natür-
lichem Licht, der gläserne An-
bau kann bei jeder Witterung 
als Lichtoase genutzt werden. 
Moderne Funktionsgläser mit 
guten Wärmedämmwerten 
machen es zudem möglich, 
Wintergärten zu bauen, die 
mit der Heizenergie sorgsam 
umgehen und den Glasanbau 
zuverlässig gegen kalte Tem-

peraturen schützen. „So kann 
man selbst im tiefsten Winter 
die Strahlen der Winterson-
ne aufnehmen, auch wenn es 
draußen bitterkalt ist. In einem 
mit Licht durchfluteten Raum 
hat die sogenannte Winterde-
pression von vornherein keine 
Chance“, erklärt beispielswei-
se Peter Ertelt, Vorsitzender 
des Bundesverbandes Winter- 
garten.

„Sommergärten” als Alternative 
zum Wohnwintergarten

Wer nicht gleich in einen 
Wohnwintergarten investieren 
will, kann mit anderen Lösun-
gen dafür sorgen, dass man 
auch in der kalten Jahreszeit 
mit mehr Licht versorgt wird. 
Sogenannte Sommergärten 
etwa sind technisch gesehen 
Terrassendächer, die an den 
Seitenwänden mit Glaswänden geschlossen werden können. 

Neben Festverglasungen haben 
sich in den letzten Jahren ins-
besondere Ganzglas-Schiebe-
türen durchgesetzt, die auch in 
geschlossenem Zustand einen 
fast ungehinderten Ausblick 
ermöglichen. Diese Konstrukti-
onen haben zwar keine Wohn-
raumqualität, dennoch sorgen 
sie in der Übergangszeit und 
an klaren Wintertagen bei Son-
nenschein für ein angenehmes 
Raumklima. Was man von wel-
cher Ausstattung genau erwar-
ten kann und welche Wünsche 

damit erfüllt werden können, 
sollte Inhalt einer fundierten 
Beratung sein.

Zertifizierte Betriebe stehen 
für Qualität - von der Planung 

bis zur Montage

Um privaten Bauherren mehr Si-
cherheit bei der Auswahl eines 
geeigneten Fachbetriebs zu ge-
ben, steht unter www.bundes-
verband-wintergarten.de eine 
Liste zertifizierter Anbieter. Ein 
Qualitätssystem dokumentiert 
die besondere Kompetenz des 

entsprechenden Betriebs. Es be-
steht aus vier Stufen, die jeweils 
mit einem Zertifikat dokumen-
tiert werden - von der Prüfung 
des zum Einsatz kommenden 
Profilsystem über die Bereiche 
Planung und Fertigung bis hin 
zur Montage vor Ort. Für die 
Bereiche Planung und Monta-
ge müssen die Mitarbeiter des 
Fachbetriebs Fachseminare be-
suchen, dies ist nach mindes-
tens fünf Jahren zu wiederho-
len, womit stets der aktuelle 
Stand der Technik gewährleistet 
ist.       Quelle: djd

Wintergärten und andere gläserne Anbauten fördern 
Gesundheit und Wohlbefinden

Schweizermühle 8
01824 Rosenthal-Bielatal
Tel. (03 50 33) 7 12 90
Fax (03 50 33) 7 10 30
www.henkel-alu.de

Eigene Produktion und
werkseigene Montage

Festpreise

Maßanfertigungen

ohne Aufpreis!

Anbaubalkone Carports
Terrassendächer Balkon-
Haustürvordächer überdachungen

hWir freuen uns auf Ihren Anruf!  03 50 33/7 12 90
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Im November endete nach zehn 
Jahren die Zusammenarbeit 
des ambulanten Unternehmens 
Pflege und Betreuung Irmscher 
GmbH mit der Marke Home 
Instead. 

Wir sind VALIDA!
Mit der neuen eigenen Unter-
nehmensmarke VALIDA gehen 
wir einen Weg, der noch besser 
zu unseren Werten und unse-
rer Vision passt. Hinter VALIDA 
steht weiterhin das Unterneh-
men Pflege und Betreuung Irm-
scher GmbH. Sie können sich 
somit wie bisher auf die ge-
wohnt gute Qualität und unsere 
hervorragenden Mitarbeiter ver-

lassen. Alle bestehenden Verein-
barungen bleiben unverändert.

Wer ist VALIDA?
Das Pflegeteam von VALIDA be-
steht aus Herzensmenschen. Das 
sind erfahrene und bestens aus-
gebildete Pflegefachkräfte, Pfle-
gehelfer und Betreuungskräfte, 
deren größte Motivation es ist, 
unsere Kunden bestmöglich zu 
umsorgen. Persönlich, ortsnah 
und mit Zeit im Gepäck.
Den Namen für unsere neue 
Unternehmensmarke haben wir 
bewusst gewählt. Abgeleitet 
vom Fachbegriff „Validation“ 
möchten wir unsere wertschät-
zende Haltung im Umgang mit 

Menschen mit Hilfebedarf aus-
drücken. Unter der Marke VALI-
DA tritt seit November 2023 be-
reits unsere Wohngemeinschaft 
für Menschen mit Demenz auf.
Unter dem starken 80 Mitarbei-
ter umfassenden Dach VALIDA 
werden ab Dezember die drei 
bereits bestehenden Bereiche 
„Ambulanter Pflegedienst”, 
„Schul- und Individualbeglei-
tung” und „Wohngemeinschaft 
für Menschen mit Demenz” ver-
eint.
Schwerpunkt unserer Arbeit 
bleibt die ambulante Pflege und 
Umsorgung unserer Klienten im 
eigenen Zuhause. Unsere Mitar-
beiter helfen bei Tätigkeiten, die 

unseren Kunden schwerfallen. 
Dies kann Hilfe bei der Körper-
pflege, beim An- und Auszie-
hen, bei der Haushaltsführung 
oder bei der Begleitung zu Ter-
minen sein. Wir führen regel-
mäßig kostenfreie Beratungs-
besuche durch, in denen über 
Entlastungsangebote sowie 
Pflegeleistungen informiert und 
bei Bedarf ein individueller Ver-
sorgungsplan erstellt wird.
VALIDA verfügt über eine volle 
Pflegekassenzulassung. Die Kos-
ten für Pflege und Betreuung 
werden von den Pflegekassen 
übernommen.
Wichtig. Seit dem 01.12.2024 
sind die Home-Instead-E-Mail-

Adressen nicht mehr gültig. Sie 
erreichen uns unter pirna@va-
lida-pirna.de. Die Telefonnum-
mern und das Fax ändern sich 
nicht.
Schauen Sie gern auch auf un-
sere neue Internetseite unter 
www.valida-pirna.de.

Sie benötigen Unterstützung für 
sich oder für Ihre Angehörigen?
Wir sind für Sie da!

VALIDA – Ihr Pflegedienst für 
Pirna und die Region
Telefon: 03501 770610
E-Mail: pirna@valida-pirna.de
Internet: www.valida-pirna.de

Neuer Name, frischer Wind…
VALIDA – Ihr ambulanter Pflegedienst für Pirna und die Region

Das besondere  
Wohnangebot  
in Pirna

Wohngemeinschaft für 
Menschen mit Demenz

Gleiches Recht  
auf Schule  
und Teilhabe

Pflege und Betreuung Irmscher GmbH 
Hauptsitz: Gartenstraße 29, 01796 Pirna 
Stützpunkt: Dresdner Str. 236, 01705 Freital

Maßgeschneiderte  
Unterstützung  
im vertrauten Umfeld

Ambulanter Dienst

www.valida-pirna.de 
pirna@valida-pirna.de 
Telefon: 03501 770610

Schul- und 
Individualbegleitung

Informieren Sie sich jetzt zu  
unseren Angeboten für  
Menschen mit Hilfebedarf!

Kostenübernahme durch alle Pflegekassen!
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Schon aufgrund seiner schieren 
Größe zählt der Fußboden zu 
den prägenden Elementen der 
Inneneinrichtung. Holz steht 
dabei für Natürlichkeit und Be-
haglichkeit. Der Klassiker unter 
den Bodenbelägen ist in einer 
Vielzahl an Qualitäten, Forma-
ten, Farben und Strukturen 
erhältlich, sodass sich die ver-
schiedensten Ansprüche erfül-
len lassen. Selbst für Bereiche im 
Zuhause, die stark beansprucht 
werden, beispielsweise Küche 
oder Bad, gibt es geeignete und 

besonders widerstandsfähige 
Beläge aus dem Naturmaterial 
Holz.

Den passenden Belag finden

Robustheit und Nutzungsdau-
er sind wichtige Kriterien bei 
der Auswahl des geeigneten 
Bodenbelags. Bei Parkett etwa 
beeinflussen ausgewählte Holz-
art und Versiegelung, wie stark 
der Boden belastet werden 
kann. „Laubhölzer wie Buche 
und Eiche sind weniger emp-

findlich als weiche Nadelhölzer 
wie Kiefer oder Fichte”, erklärt 
Technikreferent Florian Zeller 
vom GD Holz (Gesamtverband 
Deutscher Holzhandel). Wich-
tig sei ebenso die Dicke der 
Echtholz-Deckschicht: „Böden 
mit einer Deckschicht von über 
vier Millimetern lassen sich ab-
schleifen und haben somit eine 
deutlich längere Gebrauchsdau-
er.” Um den Belag zu finden, 
der die eigenen Anforderun-
gen am besten erfüllt, empfiehlt 
der Fachmann einen Besuch im 
Holzfachhandel vor Ort. Hier 
lassen sich unterschiedliche Ma-
terialien haptisch und optisch 
erleben. Neben den klassischen 
Holzfußböden können dort 
auch weitere Belagarten wie La-
minat, Kork und Bambus und 
Vinyls erlebt werden.

Schlanke Lösungen für die Mo-
dernisierung

Wer neu baut, kann bei der Bo-
dengestaltung mit Dielen, Par-
kett oder Laminat frei planen. 
Bei einer Modernisierung hin-
gegen sind die baulichen Ge-
gebenheiten zu beachten, sagt 
Florian Zeller weiter: „Abhängig 
vom vorhandenen Bodenaufbau 
sowie bestehenden Schall- und 
Wärmeschutz bieten sich unter-
schiedliche Bodenbeläge an.” 
Antworten darauf gibt eben-
falls der örtliche Holzfachhan-
del: Unter www.holzvomfach.
de finden sich neben vielen 

Tipps und Inspirationen auch 
Ansprechpartner aus der eige-
nen Region. Ein Tipp: Um die er-
forderliche geringe Aufbauhöhe 
im Bestandsbau zu erreichen, 
sind Fertigparkett, Laminat und 
Designböden als Klick-Systeme 
mit integriertem Schallschutz 
verfügbar. Dies spart wertvolle 
Zentimeter beim Bodenaufbau. 
Im Trend liegen zudem geölte 

Fußböden sowie strukturierte 
Oberflächen. Ein Beispiel: Beim 
Bürsten wird das Holz in Faser-
richtung bearbeitet, sodass der 
weichere Holzanteil der Jahres-
ringe abgetragen wird und der 
harte Teil als Relief erhalten 
bleibt. Auf diese Weise wirkt der 
Boden, als würde er schon seit 
vielen Jahrzehnten genutzt und 
gepflegt.      Quelle: djd
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Jörg Seidel (verantw.) Dresdner Str. 72,
01705 Freital, Tel.: 0351 640095210
Satz: DDV Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
GmbH, Steffen Schmidt
Druck: DDV Druck GmbH 
Meinholdstr. 2, 01129 Dresden
Auflage: 125.000 Stück zur Verteilung an alle 
frei zugänglichen Briefkästen.

Für Anzeigen gilt die Preisliste 2024 vom 
Landkreisboten Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

Lokales

Mit Holz läuft es besser
Tipps für eine langlebige und nachhaltige Bodengestaltung
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• Zu Gast bei Kathrin & Peter in der Oberlausitz  16.–19.01.2025
• Wandern  Im Winter an der polnischen Ostsee   16.–23.02.2025 
  Im Sommer im Zillertal  08.–15.09.2025
• Blaufahrten – Höhepunkte des Jahres Im Frühjahr     21.–24.03.2025 
   Im Sommer 01.–06.07.2025 
   Im Herbst 05.–09.11.2025
• Gardasee – Zum Erholen und Genießen  24.–30.04.2025
• Rennsteig – Seniorenwandern & Erholungsurlaub  25.–29.04.2025
• Masurische Träume – Störche – Seen – Schifffahrten  21.–28.05.2025
• Ungarn – Balaton; All Inclusive  17.–24.05.2025
• Traumreise Norwegen   03.–16.06.2025 
 Fjorde – Lofoten – Atlantikstraße – Minikreuzfahrten  
• Wunderschöne Schweiz  19.–25.06.2025 
 Im Glacier-Express von Graubünden bis Wallis 
• Rund um den Wörthersee  24.–29.06.2025 
 Sommerintermezzo – Faulenzertage in den Alpen  
• Rumänienrundreise   10.–19.08.2025 
 Siebenbürgen – Donaudelta bis ans Schwarze Meer 
• Ostfriesland   07.–12.09.2025
• Zauberhaftes Elsass und malerische Vogesen  05.–10.10.2025
• Sizilien – Am Stiefel Italiens; Mit Schiffsan- & abreise 15.–24.10.2025
• Starlight Express – Mythos Ruhrgebiet   18.–21.11.2025

Buchung in der Reiseagentur Canaletto
Wilhelm-Kaulisch-Str. 25 (bei LIDL) 
01844 Neustadt 
Tel.: 03596 505530 Steglich Reisen

Mit  
Steglich  

reisen

Jetzt schon an morgen denken – Reiseangebote 2025

Von Herzen wunderschöne Weihnachten, viel Freude, Glück, Liebe, Gesundheit und 
möge das neue Jahr unter einem guten Stern beginnen! Wir wünschen all unseren Reise- 
gästen und Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Start in das neue Jahr. 
Natürlich freuen wir uns schon jetzt, Sie auch 2025 bei bester Gesundheit  
begrüßen zu dürfen.
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 Diese und weitere Produkte finden Sie:   in Ihrem DDV Lokal Pirna | DDV Lokal Freital | DDV Lokal Dippoldiswalde
DDV Lokal ist ein Unternehmen der

Hobler
Schneemann Otto
verschiedene Ausführungen
Erzgebirgische Handwerkskunst
Material Ahorn- und Buchenholz
Höhe 9 cm                 | ab 46,00 €

Haßlauer Weihnachtssterne
Weihnachtssterne 
verschiedene Ausführungen,
handgefertigt,
LED-Beleuchtung inklusive,
für Innen und Außen  | ab 72,90 €

GESCHENKE-TIPPS AUS IHREM DDV LOKAL

Kwalm
Räucherwohnwagen 
„Dynamo Dresden“ 
Räucherwohnwagen 1-Achser der 
Dynamo Dresden Edition
Ausführung ohne Beleuchtung
limitierte Auflage  | 79,90 €

Sachsenpaket 2024 - 
Weihnachtspost aus Sachsen 
Ein Weihnachtspaket voller sächsischer Spe-
zialitäten, Süßes und Deftiges, Pflegendes 
und Belebendes – 31 Produkte sächsischer 
Hersteller für die ganze Familie        | 49,99 €

Sandstein-Produkte 
verschiedene Ausführungen
z.B. Kühlschrank-Magnete
Bruchbuden, Kerzenhalter,
Pyramiden, Postsäulen  | ab 8,00 €

Elbflorenz-
Stollenkonfekt 
Mandel-Marzipan 
oder Edel-Marzipan 
gefüllt, 350g-Beutel  

| 3,20  €

Anzeigen
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Wenn ein Familienmitglied 
stirbt, müssen die Angehöri-
gen bereits in der akuten ers-
ten Trauerzeit viele Dinge für 
die Beerdigung organisieren. Es 
gibt allerdings Hilfen, die es er-
leichtern, mit der Ausnahmesi-
tuation umzugehen und die Bei-
setzung im Sinne der oder des 

Verstorbenen schön zu gestal-
ten. Auch für finanzielle Fragen 
findet man Anlaufstellen.

Was muss zuerst 
getan werden?

Ist ein Mensch verstorben, stellt 
eine Ärztin oder ein Arzt den 
Totenschein aus. Mit diesem 
Dokument wird der Todesfall 
beim Standesamt gemeldet und 
die Sterbeurkunde beantragt. 
Das muss am ersten Werktag 
nach dem Tod erfolgen. Ist der 

Angehörige in einer Pflegeein-
richtung oder einem Kranken-
haus verstorben, ist die Träger-
schaft für diese Formalitäten 
verantwortlich. Ist der Tod zu 
Hause eingetreten, übernimmt 
nach dem ärztlichen Besuch ein 
Bestattungshaus oft diese Auf-
gabe. Bestatter holen auch den 
Leichnam ab und bereiten ihn 
für die Beerdigung vor. In einem 
Erstgespräch kann die Familie 
schnell klären, welche Aufgaben 
den Fachleuten darüber hinaus 
zusätzlich übertragen werden 

können oder sollen und welche 
sie selbst übernehmen möchte. 
So beraten Bestatter ebenfalls 
zur Auswahl der Urne oder des 
Sarges, zu Waldbeisetzungen 
und vielen anderen Fragen.
Hat die verstorbene Person zu 
Lebzeiten vorsorglich bereits 
Entscheidungen für den Todes-
fall getroffen, so sollten diese 
unbedingt berücksichtigt wer-
den. Gibt es Vorsorgeverträge 
oder Willenserklärungen zum 
Beisetzungsort oder dem Ablauf 
der Trauerfeier?

Für die meisten Familienange-
hörigen ist es eine große Be-
lastung, direkt nach dem Tod 
des geliebten Menschen Ent-
scheidungen treffen zu müssen. 
Daher sollten zum Beispiel Se-
nioren schon zu Lebzeiten Vor-
sorge betreiben und damit ihre 
Nachkommen entlasten. Beim 
Bestattungshaus ihres Vertrau-
ens können sie sich jederzeit 
beraten lassen. Das macht es 
später für Kinder und Enkel ein-
facher

Quelle: djd

Was zu tun ist, wenn ein Familienmitglied stirbt

Gibt es die Urne auch in der
Vereinsfarbe?

Sprechen Sie uns dazu an.

Poisentalstr. 3 · 01705 Freital
0351 - 649 24 56

www.bestattungsinstitut-korom.de

Sonderöffnung

DDV-Lokal Pirna

Sonntag, 8.12.2024 

von 13 bis 17 Uhr
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Die Träume sind groß, das ak-
tuell verfügbare Budget eher 
knapp: Wer gerade eine Aus-
bildung beginnt, ein Studium 
aufnimmt oder die erste Festan-
stellung antritt, muss mit über-
schaubaren finanziellen Mitteln 
auskommen. Der Wunsch, in 
eine eigene Wohnung zu zie-
hen, zehrt meist bereits den 
Großteil des vorhandenen Gel-
des auf. Der Anteil der Wohn-
kosten liegt in Deutschland 
durchschnittlich bei rund einem 
Viertel des Haushaltseinkom-
mens, berichtet das Statistische 
Bundesamt. Doch bei jüngeren 
Mietern oder Menschen aus 
unteren Einkommensgruppen 
kann das Wohnen schnell bis 
zu 50 Prozent der Einkünfte ver-
brauchen. Hinzu kommt, dass 
nicht nur in den Ballungszent-
ren die Mieten in den vergange-
nen Jahren stark gestiegen sind, 
ebenso wie die Nebenkosten für 
Wärme und Energie.

Einnahmen und Ausgaben 
im Check

Damit die Miete bei jungen 
Haushaltsgründern nicht von 
vornherein zu einem chroni-
schen finanziellen Engpass 
führt, ist ein genaues Nach-
rechnen gefragt. Der örtliche 
Mietspiegel und Informationen 
der Studierendenwerke geben 
einen guten Überblick über die 
zu erwartenden Kaltmieten in 
der jeweiligen Region. Dazu 
kommen noch die Betriebs- und 
Nebenkosten für Heizung, Was-
ser, Strom oder Müllabfuhr. 
„Zunächst sollten junge Haus-
halte ermitteln, welcher Betrag 
ihnen jeden Monat zur Verfü-

gung steht, also Nettoeinkom-
men, Azubigehalt, BAföG oder 
auch Geld von den Eltern”, er-
klärt Korina Dörr, Leiterin des 
Beratungsdienstes Geld und 
Haushalt. „Der Einnahmensei-
te stellt man als nächstes feste 
Ausgaben wie die Miete, Ne-
benkosten oder Versicherungen 
gegenüber. So ergibt sich, wie 
viel Budget überhaupt frei ver-
fügbar ist.”

Referenzbudgets geben 
Orientierung

Wenn das Azubigehalt nicht für 
eine eigene Wohnung reicht, 
sind kreative Lösungen gefragt, 

von Wohngemeinschaften über 
Genossenschaftswohnungen bis 
zu Firmenwohnungen, die man-
che Unternehmen mit vergüns-
tigten Mietpreisen anbieten. 
Einen Einnahmen-Ausgaben-
Check zum Ausfüllen, weitere 
Tipps rund um die erste eigene 
Wohnung und zu Themen wie 
dem richtigen Versicherungs-

schutz für Berufsstarter oder 
Auszubildende enthält der Rat-
geber „Budgetkompass für jun-
ge Haushalte”, der unter www.
geldundhaushalt.de oder der 
Telefonnummer 030-20455-
818 kostenfrei erhältlich ist. 
Zusätzliche Orientierung bieten 
auch die Referenzbudgets unter 
www.referenzbudgets.de. Hier 

erfährt man, was vergleichbare 
Haushalte in Deutschland über 
den Monat hinweg ausgeben 
– vom alleinstehenden Berufs-
anfänger bis zur fünfköpfigen 
Familie. Das Angebot, das auf-
schlussreiche Vergleiche ermög-
licht, ist kostenlos und ohne Re-
gistrierung nutzbar.

Quelle: djd

Wie viel Wohnung kann ich mir leisten?

Wohnung in
Pirna gesucht?

www.wg-pirna.de
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Auch in diesem Jahr ruft das So-
ziokulturelle Zentrum LIFEART 
die Freitaler Bevölkerung zur 
Unterstützung der Geschenke-
spendenaktion des Potschappler 
Advents auf. Der beliebte soziale 
Weihnachtsmarkt, der am 3. Ad-
ventswochenende, dem 14. und 
15. Dezember 2024, den Vorplatz 
des Potschappler Bahnhofs in 
ein zauberhaftes Winterwun-
derland verwandelt, lädt alle 
ein, eine besinnliche Zeit 
im Zeichen der Gemein-
schaft und Nächsten-
liebe zu erleben. 
Besonders die jüngs-
ten Besucher sollen in 
dieser festlichen Zeit 
ein Lächeln auf den Lip-
pen tragen, und dafür 
werden Geschenkespen-
den gesammelt. In den ver-
gangenen Jahren konnte dank 

der Großzügigkeit der Freitaler 
Bürgerinnen und Bürger vielen 
Kindern eine unvergessliche 
Freude bereitet werden. Auch 
in diesem Jahr hofft das Sozio-
kulturelle Zentrum LIFEART auf 
zahlreiche Spenden, um diese 
schöne Tradition fortzusetzen. 

Gespendet werden können 
kleine Geschenke im Wert von 
etwa 5 Euro, die für Kinder zwi-
schen 0 und 14 Jahren geeignet 
sind. Ob Spielsachen, Bastel-
sets, Bücher oder andere kleine 
Überraschungen – jede Spende 
zählt und trägt dazu bei, dass 
Kinder aus Freital ein schönes 
Weihnachtsfest erleben. 
Wichtig ist, dass die Geschen-

ke eingepackt sind sowie mit 
dem Alter und Geschlecht 

des Kindes gekennzeich-
net werden, für das sie 
gedacht sind, beispiels-
weise „Junge, 5 - 7 Jah-
re“. 

Die Spenden können bis 
Freitag, den 13. Dezem-

ber 2024, an verschiedenen 
Sammelstellen in Freital abge-

geben werden: 

• Kantine „Die Wirtschaft“ im 
Technologie- und Gründerzent-
rum F1, Dresdner Straße 127a, 
(Montag – Freitag: 8:00 – 15:30 
Uhr) 
• Soziokulturelles Zentrum 
LIFEART, LIFEART-Büro, im 
Technologie- und Gründerzent-
rum F1, Dresdner Straße 127a, 
(Montag: 15:30 – 18:00 Uhr; 
Dienstag: 8:00 – 13:00 Uhr und 
Mittwoch – Freitag: 15:30 – 
18:00 Uhr) 

• Mehrgenerationenhaus Re-
genbogen, Poststraße 13 (Mon-
tag – Freitag: 9:00 – 18:00 Uhr). 

Das Soziokulturelle Zentrum 
LIFEART bedankt sich bereits 
im Voraus für jede Spende und 
freut sich darauf, gemeinsam 
mit der Freitaler Gemeinschaft 
Kindern in dieser besonderen 
Jahreszeit eine große Freude zu 
bereiten.

01.12.2024 - 24.12.2024
täglich wird der Adventskalender am 
Neustädter Rathaus geöffnet, 
www.neustadt-sachsen.de 

07.12.2024 – 08.12.2024
1. Historische Hofweihnacht im Heimat-
museum Dohna, 
www.stadt-dohna.de  

12.12.2024 - 14.12.2024
14:00 - 20:00 Uhr Weihnachtsmarkt am 
Bahnhof Altenberg, www.altenberg.de

13.12.2024 - 15.12.2024
Weihnachtsmarkt Neustadt rund ums 
Rathaus, www.neustadt-sachsen.de 

13.12.2024 - 15.12.2024
12:00 - 20:00 Uhr Weihnachtsmarkt Dip-
poldiswalde, www.dippoldiswalde.de  

13.12.2024
14:00 - 19:00 Uhr After Work Advent auf 
der Festung Königstein, www.festung-
koenigstein.de

14.12.2024 - 15.12.2024
14:00 - 18:00 Uhr Sozialer Weihnachts-
markt Pirna Sonnenstein, 
www.landratsamt-pirna.de

14.12.2024 - 15.12.2024
10:00 - 18:00 Uhr Advent im Vereinshaus 
Kreischa mit Modellbahnausstellung, 
www.kreischa.de, 
www.mec-kreischa.de   

14.12.2024 - 15.12.2024
14:00 - 18:00 Uhr Freitals sozialer Weih-
nachtsmarkt – Potschappler Advent 
„Märchen aus einer Welt“, www.lifeart-
freital.de 

14.12.2024
ab 14:00 Uhr Weihnachtsmarkt am Schloß 
Lohmen 1, www.lohmen-sachsen.de 

14.12.2024
14:00 - 20:00 Uhr Weihnachtsmarkt am 
historischen Kalkofen Borna/Bahretal, 
www.kalkwerk-areal.de  

15.12.2024 
Bad Gottleubaer Lichtelfest auf dem 
Marktplatz, www.badgottleuba-berg-
giesshuebel.de 

15.12.2024 
ab 11:00 Uhr „Theleradvent” am Markt 
und Museumsbahnhof „Edle Krone“ Hö-
ckendorf, www.gemeinde-klingenberg.
de, www.edlekrone.de  

15.12.2024
15:00 Uhr Kinderzauber – Eine Sause mit 
Opa Krause und der Märchentante im 
Kulturhaus Pretzschendorf 
www.kulturhauspretzschendorf.de

15.12.2024
12:00 Uhr 2. Wehlener Weihnachtsmarkt, 
am Marktplatz, www.wehlen-online.de 

15.12.2024
13:00 - 19:00 Uhr Weihnachtsmarkt Lau-
enstein, www.lauenstein-sachsen.de 

20.12.2024
14:00 - 19:00 Uhr After Work Advent auf 
der Festung Königstein, www.festung-
koenigstein.de

21.12.2024
15:00 - 18:00 Uhr Weihnachtsliedersin-
gen am Bärenfelder Glockenspiel, 
www.altenberg.de

21.12.2024 
Weihnachtsmarkt, Marktplatz, 
www.stadt-liebstadt.de

21.12.2024
11:00 - 18:00 Uhr Last-Minute-Weih-
nachtsmarkt auf der Talstraße 7 in Dorf-
hain, www.dorfhain.de 

22.12.2024
17:00 Uhr Weihnachtsmanntreffen ne-
ben der Papstdorfer Kirche, 
www.gohrisch.de 

Viele Orte im Landkreis haben in der 
Weihnachtszeit weitere Veranstaltun-
gen, wie Lichter- und Pyramidenfeste 
oder Konzerte organisiert und freuen 
sich auf Ihren Besuch. Bitte informieren 
Sie sich auch im Internet auf den Seiten 
der Städte und Gemeinden sowie des 
Landratsamtes unter www.landratsamt-
pirna.de/veranstaltungstermine.html. 

Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der 
Daten können wir keine Gewähr über-
nehmen. Änderungen sind vorbehalten.
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Alle Jahre wieder … 
Zur Weihnachtszeit gehört er dazu: der Besuch auf dem Weihnachtsmarkt, den fleißige Menschen mit viel Liebe und Mühe vorbereitet 

haben. Bei leckeren Naschereien und Glühwein finden auch Sie bestimmt noch das eine oder andere Weihnachtsgeschenk für Ihre Lieben.

http://www.landratsamt-pirna.de/veranstaltungstermine.html
http://www.landratsamt-pirna.de/veranstaltungstermine.html

